
Nummer 9  Freitag, 20. September 2019 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Herzliche Einladung zur 

EINWEIHUNG
Sonntag,  
29. September:
Schwabsgraben Zimmern

Samstag,  
12. Oktober:
Generationenpark Altfeld

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Einweihung des Schwabsgrabens  
am Sonntag, den 29. September

Ende 2015 wurde unter großer Bürgerbeteiligung das Verfahren zur Erstellung eines Gemeindeent-
wicklungskonzepts (GEK) abgeschlossen. Dieses sieht Projekte in jedem Stadtteil von Marktheidenfeld 
vor.

Für Zimmern standen der Neubau eines Fußweges mit Treppenanlage im Bereich des Schwabsgra-
bens sowie der Teilausbau der Theodor-Heuss-Straße an. Somit wird das Mainvorland - Ochsenwiese 
und Festplatz - zum Ortskern Zimmern angebunden und als Naherholungsgebiet erschlossen.

Die Arbeiten in Zimmern begannen im September 2018 und sind seit wenigen Tagen mit Erfolg abge-
schlossen. Das möchten wir mit Ihnen feiern:

Alle interessierten Marktheidenfelderinnen und Marktheidenfelder sind herzlich eingeladen, mit uns die 
Einweihung des neugestalteten Schwabsgrabens Zimmern am Patrozinium St. Michael zu begehen.

Am Sonntag,  
den 29. September 2019 
erwartet Sie folgendes 
Programm:

14.00 Uhr
Festandacht mit Pastoral-
referent Alexander Wolf
mit feierlicher Umrahmung 
durch den Gesangverein 
Heimatliebe Zimmern

Anschließend
Begrüßung durch Erste 
Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder mit Gruß-
worten und Segnung 
durch Pastoralreferent 
Alexander Wolf

In Anschluss 
Gemütliches Beisammen-
sein mit Bewirtung durch 
die Pfarrgemeinde mit 
Kaffee und Kuchen. 

Am Abend wird es unter 
anderem als Spezialität 
den „Nepomukteller“ ge-
ben.

Die Stadt Marktheiden-
feld und die Pfarrge-
meinde Zimmern freuen 
sich auf Ihr Kommen!
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Einweihung des Generationenparks  
am Samstag, den 12. Oktober 

Fest am Park
Altfeld hat sich in den letzten Jahren zu Marktheidenfelds größtem Wohnstandort außerhalb der Kernstadt und zum regional 
bedeutsamen Wirtschaftsstandort entwickelt. Die Arbeiten in Altfeld haben das Ziel, eine vitale Ortsmitte an der Michelriether 
Straße rund um die Grafschaftshalle zu schaffen.

Der entstandene Generationenpark stellt eine attraktive Verbindung zwischen Ortsmitte und Gewerbegebiet dar. Zudem wur-
de ein Platz vor dem Alten Rathaus errichtet und neu gepflastert sowie eine Mauer mit Sitzgelegenheiten angelegt. Der beste-
hende Bolzplatz ist instand gesetzt und zusätzlich kann nun ein neuer Allwetter-Sportplatz mit Ballfangzaun genutzt werden. 
Zwischen Grafschaftshalle und Gewerbegebiet entstand ein Generationenpark mit Brückenlauf, Sitzgelegenheiten, Grünflä-
chen und Sportgeräten.

Die Arbeiten am Generationenpark in Altfeld begannen im September 2018 und sind seit Kurzem beendet. Das wird nun am 
Samstag, den 12. Oktober ab 16.00 Uhr ausgiebig gefeiert.

Alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Altfeld sowie interessierte 
Marktheidenfelderinnen und 
Marktheidenfelder sind herz-
lich eingeladen, die Einwei-
hung des Generationenparks 
im Stadtteil Altfeld zu begehen.

Am Samstag, den 12. Oktober 
2019 erwartet Sie zur Einwei-
hung des Generationenpark 
Altfeld folgendes Programm:
16.00 Uhr 
Begrüßung durch Erste Bürger-
meisterin Helga Schmidt-Neder

Weitere Grußworte
Liedvorträge durch den Sing-
kreis des CVJM Altfeld
Segnung durch Pfarrer Reinhold 
Völler und Pfarrer Alexander 
Eckert
Feierliche Übergabe des Gene-
rationenparks

Anschließend buntes Programm  
im Park für Jung und Alt:

• Brückenschoppen
• Fotoausstellung
• Torwandschießen
• Völkerballturnier
• Musikalische Einlage  
   der Kindertagesstätte Altfeld
• viele weitere Aktivitäten

Es laden herzlich ein:

Stadt Marktheidenfeld - Alpfler 
Laabfrösch – BVB Altfeld - CVJM 
Altfeld - Feuerwehr Altfeld - Flug-
sportclub Altfeld – Gartenbauver-
ein Altfeld - Jugendraum Altfeld 
- Kindertagesstätte Altfeld - KKS 
Altfeld - SV Altfeld

Für das leibliche Wohl sorgen  
die Altfelder Vereine.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Bauleitplanung

Bekanntmachung der Genehmigung 
der Teilaufhebung der 21. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich SO Solar - Teilbereich Bosten 
der Stadt Marktheidenfeld, Teilplan 
Zimmern

B E K A N N T M A C H U N G
Mit Bescheid vom 26.10.2018 Nr. 51-
6100-18/14 hat das Landratsamt Main-
Spessart die Teilaufhebung der 21. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
für den Bereich SO Solar - Teilbereich 
Bosten genehmigt. Die Erteilung der Ge-
nehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 
5 des Baugesetzbuches (BauGB) orts-
üblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung wird die Teilaufhebung 
der 21. Flächennutzungsplanänderung 
wirksam.

Jedermann kann die Teilaufhebung der 
21. Änderung und die Begründung so-
wie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung be-
rücksichtigt wurden, bei der Stadt Markt-
heidenfeld, Luitpoldstraße 17 (Bauamt, 
Zimmer 1.12), 97828 Marktheidenfeld 
einsehen und während der allgemeinen 
Dienststunden über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Teil-
aufhebung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich gegenüber der Stadt Markthei-
denfeld geltend gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzule-
gen.

Marktheidenfeld, den 20.09.2019
STADT MARKTHEIDENFELD

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Dorferneuerung Erlenbach 3

Gemeinde Erlenbach/Marktheiden., 
Landkreis Main-Spessart

Neuwahl der ehrenamtlichen Vor-
standsmitglieder und ihrer Stellvertre-
ter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungs-
gesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 
2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Geset-
zes zur Ausführung des Flurbereini-
gungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensge-
biet Flurbereinigung Erlenbach 3 ge-
hörenden Grundstücke und die ihnen 
gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversamm-
lung geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
statt am:

Dienstag, 05.11.2019, um 19:00 Uhr,
Ort: Sitzungssaal im Rathaus, 

 Untertor 1,
97837 Erlenbach bei Marktheidenfeld.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vor-

standes der Teilnehmergemeinschaft 
und des Wahlverfahrens

2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter

3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der 
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das 
volle Vertrauen der Teilnehmer am Ver-
fahren besitzen. Wünschenswert ist 
deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes 
beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Un-
terfranken hat die Zahl der zu wählenden 
Mitglieder des Vorstandes und deren 
Stellvertreter auf je 5 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder 
Bevollmächtigte kann somit als Mitglied 
und Stellvertreter insgesamt 10 Perso-
nen wählen. Sie werden auf die Dauer 
von sechs Jahren gewählt; eine Wieder-
wahl ist zulässig.

Um eine angemessene Vertretung der 
einzelnen Ortschaften sicherzustellen, 
wurde durch das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken für die gruppen-
mäßige Zusammensetzung des Vorstan-
des bestimmt, dass im Verfahren

je 1 Vorstandsmitglied und Stellvertreter 
für die Ortschaft Tiefenthal

zu wählen sind.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die 
Teilnehmer sind die Eigentümer der zum 
Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke. Erbbauberechtigte stehen den 
Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Ge-
meinschaftliche Eigentümer gelten als 
ein Teilnehmer. 

Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwe-
senden Miteigentümern eine schriftliche 
Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner 
gemeinschaftliches Eigentum haben, 
brauchen diese ebenfalls eine schrift-
liche Vollmacht des abwesenden Ehe-
partners. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabga-
be, so müssen sie von der Wahl ausge-
schlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte 
ist zulässig. Bevollmächtigte haben in 
der Versammlung eine schriftliche Voll-
macht vorzulegen. Zu beachten ist je-
doch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im 
Wahltermin jeder Teilnehmer oder Be-
vollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 
Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahl-
versammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person 
bevollmächtigen, die nicht selbst als 
Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vor-
standes und ihre Stellvertreter werden 
von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten ge-
wählt. Gewählt sind diejenigen, die die 
meisten Stimmen erhalten.

Würzburg, 06.09.2019

Sonja Röder
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfran-
ken
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Sitzungen des Stadtrats

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld findet vor-
aussichtlich statt am:

Donnerstag, 26.09.2019
Donnerstag, 10.10.2019

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. 

Die Tagesordnung wird jeweils eine Wo-
che vorher im Aushangkasten im Foyer 
des Rathauses und im Bürgerinfoportal 
veröffentlicht.

http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Beschluss aus der  
öffentlichen Stadtratssitzung  
von 27.06.2019

Das vollständige Protokoll der Stadtrats-
sitzung vom 27.06.2019 finden Sie im 
Bürgerinfoportal http://stadt-markthei-
denfeld.de/rathaus-burgerservice/kom-
munalpolitik/stadtrat

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung am 27.06.2019

Vergaben
Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

Beschluss:
1. Jahres-Leistungsverzeichnis für Tief-
bauarbeiten (Verlängerung um ein Jahr)
• Zöller-Bau GmbH, Triefenstein-Lengfurt
60.317,19 € Brutto
einstimmig beschlossen   Ja 21 Nein 0
2. Feuerwache Marktheidenfeld
• Dachabdichtungsarbeiten und 

Dachbegrünung
Fa. Handschuh GmbH, Schweinfurt
511.703,34 € brutto
einstimmig beschlossen   Ja 21 Nein 0
3. Ausweisung eines Wohnbaugebietes 
im Stadtteil Marienbrunn
• Planungsleistungen nach HOAI, LPH 1
Röschert Ingenieure GmbH, Würzburg
4.597,12 € brutto
mehrheitlich beschlossen   Ja 14 Nein 7
4. Glasofen, Straßenbeleuchtung
• Bayernwerk Netz GmbH, Markthei-

denfeld
53.266,21 € Brutto
einstimmig beschlossen  Ja 21 Nein 0

Ausbau der Michelriether Straße im 
Stadtteil Altfeld; Vorstellung der über-
arbeiteten Planung

Beschluss:
Von der vorgestellten Entwurfsplanung 
für die „Michelriether Straße“ mit Fuß- 
und Radweg wird Kenntnis genommen.
Dem vorgestellten Entwurf 2 für die „Mi-
chelriether Straße“ wird zugestimmt. Das 
Projekt wird öffentlich ausgeschrieben.
mehrheitlich beschlossen   Ja 20 Nein 1

31. Änderung des Flächennutzungs-
planes sowie Änderung der vorhaben-
bezogenen Bebauungspläne „Photo-
voltaikpark Altfeld“ sowie „Photovol-
taikpark Altfeld II“; Aufstellungs- bzw. 
Änderungs- und Auslegungsbe-
schluss

Beschluss:
1. Der 31. Änderung des Flächennut-
zungsplanes sowie der Änderung der 
vorhabenbezogenen Bebauungspläne 
Sondergebiet „Photovoltaikpark Altfeld“ 
und Sondergebiet „Photovoltaikpark Alt-
feld II“ wird einschließlich Begründung 
und Umweltbericht in der vorgestellten 
Form zugestimmt.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge sowie die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit durchzuführen.
mehrheitlich beschlossen   Ja 18 Nein 2

Grüner Markt

Der Grüne Markt findet freitags ab 8.30 
Uhr auf dem Marktplatz statt: 
Die nächsten Termine sind Freitag, 
20.09., 27.09., 04.10., 11.10. sowie 
18.10.2019.

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden abgege-
ben:

· Verschiedene Schlüssel
· Fahrrad
· Handy
· Rucksäcke
· Verschiedene Brillen
· Geldbeutel
· Ring
· Armbändchen
· Hut
· Puppe
· Gehstock
· Jacken

Weitere Informationen zu Fundsachen 
gibt es im Bürgerbüro der Stadt unter 
Telefon 09391 5004-0.

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld am:

Dienstag, 15. Oktober 2019
und
Dienstag 12. November 2019
im 1. OG des Rahauses, Bespre-
chungsraum Zimmer 1.02, Luitpold-
straße 17, Marktheidenfeld

Wer die Beratung des Stadtplanungsbü-
ros in Anspruch nehmen möchte, wird 
gebeten, sich bei Doris Stamm von der 
Stadtverwaltung Marktheidenfeld unter 
Telefon 09391 5004-40 bis zum Freitag 
vor dem Termin anzumelden.

Bürgerbüro  
mit neuen Öffnungszeiten

Ab Dienstag, den 1. Oktober 2019 
hat das Bürgerbüro der Stadt Markt-
heidenfeld neue Öffnungszeiten.

Montag und Dienstag 
8.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch und Freitag 
8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  
8.00 – 17.30 Uhr

Zwei Samstage/Monat  
10.00 – 12.00 Uhr

An folgenden Samstagen ist das Bür-
gerbüro in den nächsten Monaten 
geöffnet:
2019: 05.10., 19.10., 16.11., 30.11., 
14.12., 28.12.
2020: 11.01., 25.01., 08.02., 29.02., 
14.03., 28.03.

Bürgerbüro 
der Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391/5004-0
Fax: 09391/5004-50
E-Mail: info@marktheidenfeld.de

Restmüll- und Grüngutsäcke 
erhältlich

Im Bürgerbüro der Stadt Marktheiden-
feld sind neben den kostenlosen Gelben 
Säcken ab sofort auch gegen Gebühr 
Restmüll- und Grüngutsäcke erhältlich. 
Restmüllsäcke sind zudem nun auch an 
der städtischen Deponie „Plattenschlag“ 
im Stadtteil Glasofen zu beziehen.

Alle Verkäufe sowie Ausgaben erfolgen 
jeweils nur für haushaltsübliche Mengen. 
Hauptverkaufsstelle für Restmüll- und 
Grüngutsäcke in Marktheidenfeld ist das 
Bauzentrum Gebhardt am Nordring 4.
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Die Verkaufsgebühr für Restmüllsäcke 
beträgt 4 Euro pro Stück, für Grüngutsä-
cke 2,50 Euro pro Stück.

Nilgänse weiterhin  
nicht füttern

Seit 2017 steht die Nilgans auf der „Uni-
onsliste über invasive gebietsfremde Ar-
ten“ der Europäischen Union (EU). In der 
Liste sind Tier- und Pflanzenarten aufge-
führt, die mit ihrer Ausbreitung dem Le-
bensraum anderer Lebewesen schaden 
und somit die Artenvielfalt gefährden. 
Auch in Marktheidenfeld steigt die Zahl 
der Nilgänse in den letzten Jahren stark 
an. Vor allem an den Ufern des Mains 
und an den Maradiesseen haben sich 
die Tiere angesiedelt und stoßen dort 
mit ihren Hinterlassenschaften auf wenig 
Gegenliebe.

Besonders Eltern von Kleinkindern sind 
besorgt, dass die Verunreinigungen ih-
rem Nachwuchs Schaden zufügen könn-
te. Zudem können die Tiere mit ihren 
Absonderungen auch Krankheiten bei 
Erwachsenen auslösen, die sich auf Lie-
gewiesen aufhalten, warnt Thorsten Preis 
von der Stadt Marktheidenfeld. „Wir ap-
pellieren weiterhin an alle Bürgerinnen 
und Bürger, Nilgänse nicht zu füttern“, 
betont der stellvertretende Bauhofleiter.

Um die Wassertiere von den Mainufern 
und den Maradiesseen fernzuhalten, 
wird der natürliche Uferbewuchs zurzeit 
nicht mehr zurück geschnitten. Zudem 
werden von der Stadtverwaltung weitere 
Maßnahmen geprüft, um die Nilgänse 
auf schonende Weise zum Weiterziehen 
zu bewegen.

Härteausgleich für 
Straßenausbaubeiträge

Das Bayerische Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration infor-
miert:
Beitragszahlerinnen und -zahler, die im 
Zeitraum von 1. Januar 2014 bis 31. De-
zember 2017 noch zu Straßenausbau-
beiträgen herangezogen und durch die-
se in unzumutbarer Weise belastet wur-
den, sollen duch den Freistaat finanziell 
entlastet werden. Gemäß dem neuen Art. 
19a Kommunalabgabengesetz wird hier-
für ein Härtefallfonds eingerichtet.

Wer kann einen Härteausgleich erhalten?
Einen Härteausgleich können natürliche 
und juristische Personen erhalten, die 
Adressat(en) eines Bescheids zur Fest-
setzung eines Beitrags oder einer Vor-
auszahlung auf einen Beitrag für Stra-
ßenausbaumaßnahmen sind, sofern

• der Bescheid zwischen dem 1. Januar 
2014 und dem 31. Dezember 2017 er-
lassen wurde,

• eine Zahlungspflicht in Höhe von min-
destens 2.000 Euro besteht,

• der Antragsteller zum Zeitpunkt der 
Antragstellung noch Eigentümer oder 
sonst dinglich Nutzungsberechtigter 
des betroffenen Grundstücks ist und

• der Adressat maximal über ein zu ver-
steuerndes Einkommen in Höhe von 
100.000 Euro im Jahr des Bescheid 
erlasses verfügt. Wahlweise kann 
auch der Einkommensmittelwert des 
Dreijahreszeitraums

angegeben werden, dessen letztes 
Jahr das Jahr des Bescheiderlasses 
ist. Bei zusammen veranlagten Eheleu-
ten beträgt die Einkommensobergrenze 
200.000 Euro.

Was muss ich tun, um einen Härteaus-
gleich zu erhalten?
Sie müssen einen Antrag stellen.

Bis wann muss ich den Antrag stellen?
Eine Antragstellung ist ausschließlich im 
Zeitraum von 1. Juli bis 31. Dezember 
2019 möglich.

Bitte beachten Sie:
Anträge, die nach dem 31. Dezember 
2019 bei der Geschäftsstelle der Härte-
fallkommission eingehen, können bei der 
Verteilungsentscheidung nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Kann ich den Antrag auch online stel-
len?
Wohin muss ich den ausgefüllten Antrag 
schicken?
Es besteht die Möglichkeit, den Antrag 
online ohne zusätzlichen Papierversand 
zu stellen. Die Anträge sind zusam-
men mit allen erforderlichen Unterlagen 
schriftlich oder digital an die Geschäfts-
stelle der Härtefallkommission zu richten, 
per Post an:

Geschäftsstelle der Härtefallkommission 
für Straßenausbaubeiträge
bei der Regierung von Unterfranken
Peterplatz 9
97070 Würzburg
oder digital an:
haerteausgleich-strassenausbaubei-
trag@reg-ufr.bayern.de
oder ausgleich@reg-ufr.bayern.de

Woher bekomme ich das Antragsfor-
mular?
Bitte verwenden Sie zur Antragstellung 
nur das von der Bayerischen Staatsre-
gierung hierfür zur Verfügung gestellte 
Antragsformular.
Sie können den Antrag auf unserem For-
mularserver auch direkt online ausfüllen.
Über die Stadt Marktheidenfeld kön-
nen keine Antragsformulare bezogen 
werden.
Das Antragsformular sowie den Link 
zum Online-Antragsverfahren
finden Sie im Internet unter www.strabs-
haertefall.bayern.de.

Wie geht es mit meinem Antrag weiter?
Die Härtefallkommission entscheidet 
nach Ablauf der Antragsfrist ab 1. Janu-
ar 2020 über die Verteilung der zur Ver-
fügung stehenden Mittel.

Bitte beachten Sie:
Der Härteausgleich ist eine freiwillige 
Leistung des Freistaates Bayern. Es be-
steht kein Anspruch auf Ausgleich.

Es sind noch Fragen offen geblieben?
Weitergehende Informationen zum An-
tragsverfahren und der Verteilungsent-
scheidung der Härtefallkommission kön-
nen Sie dem Internetauftritt des Staats-
ministeriums des Innern, für Sport und 
Integration unter www.strabs-haertefall.
bayern.de entnehmen.
Die rechtlichen Grundlagen für das Ver-
fahren und die Entscheidung der Kom-
mission finden Sie u. a. abrufbar im In-
ternet unter www.gesetze-bayern.de

Gerne können Sie sich für weitergehen-
de Fragen auch per E-Mail an
haerteausgleich-strassenausbaubei-
trag@reg-ufr.bayern.de
oder ausgleich@reg-ufr.bayern.de so-
wie telefonisch an die Geschäftsstelle 
der Härtefallkommission unter der Tele-
fonnummer 0931-380-5000 wenden.

Beachten Sie:
Ein Härteausgleich erfolgt nur im Bereich 
der Straßenausbaubeiträge.
Beiträge für Straßenerschließungsmaß-
nahmen (erstmalige Erschließung) kön-
nen nicht ausgeglichen werden.

Die Stadt Marktheidenfeld
sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
bzw. zum 01.01.2020

einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit für 39 Std./Woche 

 unbefristet

Wir suchen hierfür einen engagierten 
freundlichen Mitarbeiter (m/w/d) mit 
einer abgeschlossenen Ausbildung 
zum Straßenwärter, Straßenbauer 
oder Maurer zur Verstärkung unseres 
Bauhofteams.
Die Vergütung erfolgt tarifgerecht 
nach den Bestimmungen des TVöD.
Weitere Informationen zur ausge-
schriebenen Stelle finden Sie auf un-
serer Homepage www.marktheiden-
feld.de/Rathaus&Bürgerservice/Stel-
lenausschreibungen.

Bewerber (m/w/d) mit Schwerbehin-
derung werden bei gleicher Eignung 
unter Berücksichtigung aller Umstän-
de des Einzelfalls bevorzugt berück-
sichtigt.

Bitte übersenden Sie Ihre aussage-
kräftigen Unterlagen bis spätestens 
20. Oktober 2019 an Stadt Markt-
heidenfeld - Luitpoldstr. 17 - 97828 
Marktheidenfeld vorzugsweise per 
E-Mail ausschließlich im Format pdf: 
jutta.reinelt@marktheidenfeld.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
der Geschäftsleitende Beamte Herr 
Matthias Hanakam unter Telefon 
09391/5004-15 zur Verfügung.
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Ladog Mehrzweckfahrzeug 
zu verkaufen
Die Stadt Marktheidenfeld verkauft 
gegen Höchstgebot einen LADOG, 
Mehrzweckfahrzeug G129/N20 Hydro 
99 mit Motorschaden.
Technische Daten:
- Freisicht-Kabine 1250 mm
- Frontscheibe heizbar
- Fahrzeugbreite 1380 mm
- V. max 50 km/h
- zul. Ges.-Gew. 3600 kg
- Achslast vorne 2000 kg
- Achslast hinten 2000 kg
- Detroit-Turbo-Diesel /  
  VM - Motor, 4-Zylinder,
- 59 KW (80 PS) bei 2600 U/min,  
  230 Nm bei 1900 U/min., EURO III,
- Stirnräder/Hydrostößel
- RAL 2011, Rahmen RAL 9005
- vorne Lenktriebachse
- hinten Triebachse
- Radstand 2305 mm
- Flanschmaß Achse 1070 mm
- Bereifung 31x10,5 R 15 AT
- Fahrantrieb mechanisch angesteuert
- Federung: Parabel-Blattfederung   
  mit Stoßdämpfer
- Kabine verzinkte Ausführung
- 3 Seitenkipper
- Heben – Senken mit  
  Schwimmstellung „EW“
- Schwenken „DW“
- Kipper heben mit  
  Schwimmstellung „EW“
- Diff.-Sperren Hinterachse/ 
  Verteilergetriebe hydr. schaltbar

Interessenten melden sich bitte per 
E-Mail bis Dientag, 15. Oktober bei 
Thorsten Preis vom Bauhof unter 
thorsten.preis@marktheidenfeld.de

Die Stadt Marktheidenfeld
bietet ab 1. Oktober 2019

für das Einsatzgebiet Kindergarten 
und Jugendarbeit

eine Stelle für  
ein Freiwilliges Soziales Jahr.

Weitere Informationen zur ausge-
schriebenen Stelle finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Marktheiden-
feld unter www.marktheidenfeld.de/
Rathaus&Bürgerservice/Stellenaus-
schreibungen

Für Auskünfte stehen Ihnen Sandra 
Lermann unter Telefon 09391/5004-
59 und Stephanie Namyslo unter Te-
lefon 09391/915682 zur Verfügung.

Trinkwasser im Stadtteil  
Zimmern wird gechlort
Bei einer Untersuchung des Trinkwas-
sers im Stadtteil Zimmern wurde eine 
bakterielle Verunreinigung festgestellt. 
Deshalb wird in Absprache mit dem Ge-
sundheitsamt vorsorglich ab sofort das 
Trinkwasser gechlort. Dabei kann Chlor-
geruch wahrgenommen werden und das 

Wasser sich auch geschmacklich verän-
dern. Dies ist gesundheitlich nicht be-
denklich und das Trinkwasser kann als 
Lebensmittel weiter genutzt werden.

Veranstaltung des 
Familienstützpunkts

Info-Abend zu Thema 
„Kinder lernen Regeln“:

Für interessierte Eltern mit 
Kindern

im Alter zwischen 1 und 3 Jahren
Kinder lernen Regeln von Anfang an - 
auch wenn sie sich verbal noch nicht 
mitteilen können. Klare Strukturen im Fa-
milienalltag und eine klare authentische 
Haltung der Eltern unterstützen Kinder 
beim Groß werden.
Welche Bedingungen braucht es hierfür?
Wie können Eltern diese umsetzen?
Welche und wie viele Regeln sind sinnvoll?
Wie setzen Eltern sinnvoll Grenzen Um-
gang mit Trotz
Neben kurzen fachlichen Inputs besteht 
die Möglichkeit, direkt an Hand von 
Beispielen der Teilnehmer Alltagssitua-
tionen zu besprechen und gemeinsam 
nach Möglichkeiten und Ideen für jede 
einzelne Familie zu suchen.

Termin: Donnerstag, 26. September
Beginn: 19.30 Uhr
Referentin:  
Sozialpädagogin Constanze Friedl
Ort: Würzburger Straße 12  
(Musikinstitut),
Raum 2.1 (1.Stock)
Parkplatz: Lohgraben
Kosten: Eintritt frei

Anmeldung: erforderlich, bitte bis Diens-
tag 24. September 2019 anmelden beim 
Familienstützpunkt Marktheidenfeld,
Antonia Reuther, Telefon 0151 / 16 13 97 
58, E-Mail
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de

Das JuZ informiert

Das Jugendzentrum MainHaus bietet ein 
abwechslungsreiches Programm für Ju-
gendliche ab 12 Jahren an. 
Darunter fallen regelmäßige Angebote, 
wie z.B. unser gemeinsames Kochen je-
den Freitag ab 18:00 Uhr (keine Anmel-
dung nötig), aber auch kleinere und grö-
ßere Aktionen.
Wir wünschen einen guten Start ins neue 
Schuljahr oder in die Ausbildung!

28.09.2019 - Marmelade selber machen 
& Brot backen (max. 10 Teilnehmer)
26.10.2019 - Kürbiswindlicht & Kürbis-
suppe (max. 15 Teilnehmer)
16.11.2019 - Adventskalender basteln 
(max. 15 Teilnehmer)
21.12.2019 - Weihnachtsdeko & kleine 
Geschenke machen sowie Weihnachts-
feier mit Kinderpunsch ab 17 Uhr (max. 
15 Teilnehmer)

Das Angebot findet jeweils von 14:30 bis 
18:00 Uhr im Jugendzentrum MainHaus 
(Lengfurter Straße 26) statt. 

Die Anmeldung muss spätestens ei-
ne Woche im Voraus im Jugendzent-
rum MainHaus oder telefonisch unter 
09391/81786 erfolgen.

Es wird eine Teilnehmergebühr von 4 € 
fällig. Die Programmhefte mit den An-
meldebögen liegen im Bürgerbüro sowie 
im Jugendzentrum MainHaus aus.

Repair Cafe am 17. Oktober

Eine Initiative des BUND Naturschutz 
Main-Spessart in Zusammenarbeit mit 
der Stadtjugendpflege Marktheidenfeld.
Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe bei der 
Reparatur defekter Elektrogeräte und 
Fahrräder unter fachlicher Begleitung in 
geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen 
an.

Die Reparaturen werden vom Besucher 
mit Hilfe der anwesenden Fachleute 
durchgeführt. 

Zusammen mit diesen wird versucht, v.a. 
defekte Elektrogeräte und Fahrräder wie-
der in Stand zu setzen.

Nächster Termin:  
Donnerstag, 17. Oktober 2019
Zeit: 17:00 - 20:00 Uhr
Ort: Jugendzentrum MainHaus Markthei-
denfeld, Lengfurter Str. 26, 97828 Markt-
heidenfeld
Weitere Infos unter www.main-spessart.
bund-naturschutz.de
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Jeden Donnerstag  
Tanzen im JuZ

Jeden Donnerstag - Tanzen im JUZ / 
19:00 - 20:00 Uhr in Kooperation mit 
dem CVJM:
Euch erwartet ein Mix aus Hip Hop, Con-
temporary und modern oder was auch 
immer!
Es geht um Spaß, Sport, Selbstbewusst-
sein, Stärke, sich nicht unterkriegen 
lassen, leben, einfach tanzen, weil´s 
awesome ist -Techniken lernen, sich ge-
genseitig weiter bringen, Choreos selbst 
gestalten, tänzerisch Themen auf den 
Grund gehen zu modernen Liedern aus 
dem Leben, mit freiwilligen Aufführungen 
zeigen, an was du gearbeitet hast, ob 
Vorkenntnisse im Tanzen oder nicht, und 
Freude am Tanzen.

… interessiert? :-)
Wir freuen uns, wenn du kommst!
Infos & Kontakt:
Daniela Hoffmann
Telefon 0151/28988517
E-Mail: daniela.hoffmann@cvjm-mar.de

Weitere Termine und allgemeine Infor-
mationen erhaltet Ihr auf:
https://www.stadt-marktheidenfeld.de/
bildung-soziales/familie-jugend/jugend-
zentrum

Jugendmigrationsberatung

Bitte beachten: Die Jugendmigrations-
beratung findet ab Oktober in der vhs 
statt.
Die Sprechstunden des Jugendmigra-
tionsdienstes des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes / Bezirksverband Un-
terfranken finden ab sofort nicht mehr im 
Jugendzentrum MainHaus, sondern in 
der vhs Marktheidenfeld statt.

Kontakt für weitere Informationen und 
Terminvereinbarung:
Jennifer Ashley
Jugendmigrationsdienst
Tel.: 0931-35401-19 oder
E-Mail: j.ashley@paritaebayern.de
Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt 
der Schweigepflicht nach § 203 StGB.

Minigolf noch bis September

Die Minigolfsaison endet am Sonntag, 
den 29. September. Bis dahin können 
Sie immer samstags und sonntags von 
14 – 20 Uhr auf der 18-Bahn-Anlage in 
der Lengfurter Straße 28 Minigolf spie-
len.

Abseits der regulären Öffnungszeiten 
besteht für Gruppen ab 5 Personen die 
Möglichkeit, den Platz für Geburtstags-
feiern etc. zu nutzen. Bei Interesse wird 
um Terminvereinbarung mit der Jugend-
pflege gebeten (09391/915682 oder ste-
phanie.namyslo@marktheidenfeld.de).

Das Minigolf-Team bedankt sich für Ih-
ren Besuch und freut sich, wenn Sie im 
nächsten Jahr wieder vorbei schauen!

Aktuelle Informationen erhalten Sie im-
mer auf der Facebook-Seite der Jugend-
arbeit Marktheidenfeld oder unter
www.minigolf-marktheidenfeld.de

Sommerferien- 
Programm 2019

Das diesjährige Ferienprogramm der 
Kommunalen Allianz Raum Marktheiden-
feld ist zu Ende. Insgesamt 80 Veran-
staltungen - von Kochen, über Technik, 
Sport und Natur bis hin zu kreativem 
Gestalten - haben den Kindern und Ju-
gendlichen die Ferien auf spannende 
und lehrreiche Weise verkürzt.

Dies war nur möglich durch das großar-
tige Engagement und die Unterstützung 
zahlreicher Menschen, Vereine und Or-
ganisationen. 

Die Jugendpflege bedankt sich bei allen 
Kooperationspartnern ganz herzlich für 
die gelungene Zusammenarbeit!

Kultur und Bildung

Bis 13. Oktober:  
„sichtbar machen“

Bis Sonntag, 13. Oktober 2019 zeigt der 
Künstler Rolf Thuma seine Werke im Kultur-
zentrum Franck-Haus in Marktheidenfeld.

Rolf Thuma wird häufig gefragt, wie er 
auf die vielfältigen Ideen und Malstile 
kommt. Seine Antwort darauf: Es ge-
schieht einfach. Malen ist für den Künst-
ler aus Schwäbisch-Gmünd pure Neu-
gierde. Eine Idee führt zu einer anderen.

Im Hinterkopf wird ständig an neuen 
Ideen gearbeitet. Egal wo man ist, was 
man tut. Es läuft oft unbewusst, bis der 
Gedanke, das Bild plastisch vor Thu-
ma erscheint. Es passiert im Kopf. Man 
muss nur genau beobachten und genau 
zuhören.

 Foto: Rolf Thuma

Thumas Bilder stehen somit am Ende ei-
ner Gedankenkette, eines Planes. Seine 
Kunst lädt zum Entdecken ein. Mit sei-
nen Bildern möchte Thuma Gedanken, 
Gefühle, Geschichten sichtbar machen, 
auf seine Weise: reduziert, spielerisch 
und ironisch. Also nicht das Sichtbare 
abmalen, sondern einen Schritt weiter-
gehen. Man muss genau hinsehen, sich 
Zeit nehmen und hinterfragen, einen 
zweiten Blick bemühen. Zusammenfas-
send kann man es so erklären: am An-
fang war die Idee: Die Idee geht vom 
Kopf über das Herz durch die Hand auf 
die Leinwand.
Die Bilder von Rolf Thuma sind im Markt-
heidenfelder Franck-Haus bis Sonntag, 
13. Oktober 2019 zu sehen.

Am Sonntag, 29. September sowie am 
Sonntag, 13. Oktober ist der Künstler 
von 14 bis 18 Uhr persönlich anwesend 
und führt durch seine Ausstellung.

Ab 27. September: 
Musée Imaginaire

Von der Idee eines „Imaginären Muse-
ums“ des französischen Kunsthistorikers 
André Malraux inspiriert, entwickelten El-
ke Martiny und ihre Tochter Almut Mar-
tiny ein eigenständiges Ausstellungkon-
zept: Ein Reigen nebeneinander oder 
übereinander hängender und miteinan-
der korrespondierender Bilder zweier 
Künstlerinnen aus zwei Generationen.

In diesem imaginären Museum stel-
len ab 27. September Elke Martiny mit 
Mischtechniken und Assemblagen, zum 
Teil als Fotos präsentiert sowie Almut 
Martiny mit Ölmalerei, gespiegelten Fo-
tografien und Drucken von Triptychen 
auf Stoff aus. Im Marktheidenfelder 
Franck-Haus präsentieren sie im Span-
nungsfeld unterschiedlicher Erfahrungen 
und Ausgangsmaterialien menschliche 
und stoffliche Entwicklungsstufen in 
Raum und Zeit. Diese unterschiedlichen 
Werke zeigen Facetten eines Themas, 
treten in einen Dialog und ergeben eine 
Synthese.

Die Arbeiten von Elke Martiny beschäf-
tigen sich unter dem Werktitel „Rîtes de 
Passage“ mit dem Menschen - seiner 
Menschwerdung und Entwicklung, von 
seinen Ursprüngen bis zu seiner sich 
ausformenden Zukunft.
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 Foto: Elke Martiny

Die Ölmalereien und Fotografien von Al-
mut Martiny unter dem Werktitel „Terra 
Mira“ verstehen sich als eine Hommage 
an die enorme Schaffenskraft der Natur, 
die alle Stoffe formt, wandelt und färbt. 
Wie unter einem Mikroskop fokussiert 
sie sich in ihren Arbeiten auf Details und 
Fragmente. In ihren Fotografien wird die-
ser Ausschnitt zusätzlich durch dessen 
Spiegelung verfremdet. 

So scheinen alltägliche, von Gebrauch 
und Zeit gezeichneten Dinge eigenartig, 
rätselhaft und „nicht zu fassen“.

Die Ausstellung „Musée Imaginaire“ ist 
von von Samstag, 27. September bis 
Sonntag, 10. November 2019 im Markt-
heidenfelder Franck-Haus zu sehen. Am 
Sonntag, 27. Oktober ist Almut Martiny 
von 10 bis 18 Uhr persönlich in der Aus-
stellung anwesend.

Jetzt beim Musikinstitut 
anmelden

Anmeldeformulare für das neue Musik-
schuljahr sind im Bürgerbüro erhältlich. 
Zudem steht das Formular auch auf der 
Homepage der Stadt Marktheidenfeld 
unter www.stadt-marktheidenfeld.de/
bildung-soziales/musikschulen/musikins-
titut zum Download bereit.

Das neue Unterrichtsjahr des Musikinsti-
tuts Marktheidenfeld beginnt in der Wo-
che ab Montag, dem 7. Oktober 2019. 
Der Anmeldeschluss wurde bis Donners-
tag, den 26. September 2019 verlängert.

Folgende Instrumente werden unterrich-
tet:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Fagott, 
Gitarre, Blockflöte, Tenorflöte, Trompete, 
Euphonium, Posaune, Horn, Saxophon, 
Klarinette und Schlagzeug. Außerdem 
gibt es eine Gruppe der Musikalischen 
Früherziehung für Kinder ab vier Jahre.
In diesem Jahr werden auch Anmeldun-
gen für Querflöte, Geige und Gesang 
entgegengenommen.

Für Rückfragen und Anmeldungen steht 
Natalie Pfab von der Stadt Markthei-
denfeld zur Verfügung. Sie ist montags, 
dienstags und donnerstags jeweils von 
9.00 bis 14.00 Uhr unter der Telefon-
nummer 09391-5004-64 oder unter na-
talie.pfab@marktheidenfeld.de zu errei-
chen.

Veranstaltungen 
in der Bibliothek

Donnerstag, 26.9.19, 19 Uhr
Kierkegaard - der Philosoph Däne-
marks und sein Schicksal
Lesung mit Dr. phil. Florian Stickler
Eintritt: 5,- €/3,- € mit Erm.
Kooperationsveranstaltung von vhs und 
Stadtbibiothek.

Samstag, 12.10.19, 19 Uhr
„Besser wie gedacht“
Ein Literarischer Abend von Sonja Braun 
mit Musik von Simone Sommer.
Die gebürtige Marktheidenfelderin Sonja 
Braun erkrankt mit 42 Jahren an Brust-
krebs, was die Managerin aus der Ham-
burger Großstadt zurück in die Heimat 
führt.
Dass man auch schwierigen Lebensla-
gen vertrauensvoll und dankbar -also 
„besser wie gedacht“- begegnen kann, 
zeigt sie dem Zuhörer an diesem Abend 
auf unterhaltsame aber auch nachdenk-
liche Art.
Sie bedient sich dazu unter anderem 
der literarischen Form des Reims, was 
ihr „besser wie gedacht“ gelingt. Viel-
leicht liegt das daran, dass das Leben 
selbst bessere Geschichten -und Ge-
dichte- schreibt „wie (aus)gedacht“.Die-
ser literarische Abend wird musikalisch 
umrahmt von Frau Simone Sommer (Ge-
sang, Gitarre, Klavier).
Ein Abend, der erheitern und Mut ma-
chen soll, aber auch einlädt, seine Sicht 
auf das Leben zu überprüfen.
Und das gelingt den beiden Frauen 
„Besser wie gedacht“!
Eintritt: 6,- €
Kartenvorverkauf in der vhs und in der 
Stadtbibiliothek.
Eine Veranstaltung von vhs und Stadt-
bibliothek.

Sonntag, 13.10.19, 14 - 17 Uhr
Martini-Markt-Sonderöffnung
Es kann gestöbert, geschmökert und 
ausgeliehen werden. Um 15 Uhr und 16 
Uhr wird jeweils ein Bilderbuchkino ge-
zeigt. (Dauer: jeweils ca. 20 Minuten)

Donnerstag, 17. 10.19, 19 Uhr
Humorvolle Krimilesung mit Wolfgang 
Burger:„Wenn Rache nicht genügt“
Mit Werkstattgespräch
In seinem neuen Krimi stellt Wolfgang 
Burger Gustaf vor. 

Gustaf ist der jüngste Sohn der wohlha-
benden Heidelberger Familie Cordes 
und wegen Mordes verurteil. Das Opfer: 
sein eigener Halbbruder. Gustaf beteu-
ert seine Unschuld auch noch nach sei-
ner Entlassung aus der Haft, und bittet 
Alexander Gerlach, den Fall neu aufzu-
rollen. Der Kripochef ist skeptisch.
Eine Veranstaltung von vhs und Stadtbi-
bliothek.
Eintritt: VVK 6 €, AK 8 €
Kartenvorverkauf in der vhs und der 
Stadtbibliothek.

Samstag, 19.10.19, 15 Uhr
Figurentheater Pantaleon:  
„So weit oben“
Das Figurentheater Pantaleon präsen-
tiert das Stück „So weit oben“ nach dem 
gleichnamigen Bilderbuch von Susanne 
Straßer.
Eintritt: 4 €, KVV in der Stadtbibliothek

Dienstag, 29.10.19, 10 - 12 Uhr
Spielevormittag
Gemeinsam spielen in den Herbstferien!
Gespielt werden Brettspiele aus dem 
Bestand der Bibliothek. Es dürfen auch 
eigene Spiele mitgebracht werden. Si-
cherlich finden sich Interessierte, um ge-
meinsam das Spiel auszuprobieren und 
dabei jede Menge Spaß zu haben.
Für Menschen von 6 - 9 Jahren.
Anmeldung erbeten

Kinderveranstaltungen

Samstag, 21.9.19, 10.30 - ca. 12.30 Uhr
Basteln „Fliegenpilze & Co.“
Herbstliche Bastelaktion für Kinder ab 6 
Jahren.
Bitte Schere und Kleber mitbringen und 
anmelden.

Dienstag, 24.9.19, 9 - 10 Uhr
Krabbelgruppe Büchermäuse
Kinder von 0 - 3 Jahren treffen sich zu-
sammen mit jeweils einer Begleitperson 
(Eltern, Großeltern…) zum gemeinsamen 
Singen, Spielen und Entdecken von Bü-
chern. - Diese Veranstaltung ist ausge-
bucht.

Samstag, 26.9.19, 10.30 - 12.30 Uhr
Bastelaktion  
„Regentage bunter machen“
Regenschirme verzieren mit Barbara 
Fürchow, für Klein und Groß, bitte anmel-
den in der Stadtbibliothek. Kommen und 
Gehen durchgängig möglich, Kosten: 2 
Euro

Dienstag, 1.10.19, 15 Uhr
Leseraupe trifft sich: Bilderbuchkino
Vorgelesen und gezeigt wird das Bil-
derbuchkino „Hermeline auf Hexenrei-
se“. Im Anschluss wird eine Kleinigkeit 
gebastelt oder gemalt. Bitte Schere und 
Kleber mitbringen. 
Materialkosten: 1 Euro,
Für Kinder ab 4 Jahren, bitte anmelden.
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Dienstag, 8.10.19, 9 - 10 Uhr
Krabbelgruppe Büchermäuse
Kinder von 0 - 3 Jahren treffen sich zu-
sammen mit jeweils einer Begleitperson 
(Eltern, Großeltern…) zum gemeinsamen 
Singen, Spielen und Entdecken von Bü-
chern. - Diese Veranstaltung ist ausge-
bucht.

Sonntag, 13.10.19, 14 - 17 Uhr
Martini-Markt-Sonderöffnung
Es kann nach Herzenslust gestöbert, ge-
schmökert und ausgeliehen werden.
Menschen ab 4 Jahren sind zum Bilder-
buchkino eingeladen. Dauer: ca. 20 Min. 
Eintritt frei.
15 Uhr: „Bauer Beck im Versteck“
16 Uhr: „Oben oder unten?“

Samstag, 19.10.19, 15 Uhr
Figurentheater Pantaleon: 
„So weit oben“
Das Figurentheater Pantaleon präsen-
tiert das Stück „So weit oben“ nach dem 
gleichnamigen Bilderbuch von Susanne 
Straßer. Für Menschen ab 3 Jahren.
Eintritt: 4 Euro, KVV in der Stadtbiblio-
thek.

Dienstag, 22.10.19, 9 - 10 Uhr
Krabbelgruppe Büchermäuse
Kinder von 0 - 3 Jahren treffen sich zu-
sammen mit jeweils einer Begleitperson 
(Eltern, Großeltern…) zum gemeinsamen 
Singen, Spielen und Entdecken von Bü-
chern. - Diese Veranstaltung ist ausge-
bucht.

Dienstag, 29.10.19, 10 - 12 Uhr
Spielevormittag
Gemeinsam spielen in den Herbstferien!
Gespielt werden Brettspiele aus dem 
Bestand der Bibliothek. Es dürfen auch 
eigene Spiele mitgebracht werden. Si-
cherlich finden sich Interessierte, um ge-
meinsam das Spiel auszuprobieren und 
dabei jede Menge Spaß zu haben.
Für Menschen von 6 - 9 Jahren.
Anmeldung erbeten

Dienstag, 5.11.19
Leseraupe trifft sich: Bilderbuchkino
Vorgelesen und gezeigt wird das Bil-
derbuchkino „Pino, Lela und der kleine 
Fuchs“ von Günther Jakobs.
Im Anschluss wird eine Kleinigkeit ge-
bastelt oder gemalt. Bitte Schere und 
Kleber mitbringen.
Materialkosten: 1 Euro
Für Kinder ab 4 Jahren, bitte anmelden.

Dienstag, 12.11.19, 9 - 10 Uhr
Krabbelgruppe Büchermäuse
Kinder von 0 - 3 Jahren treffen sich zu-
sammen mit jeweils einer Begleitperson 
(Eltern, Großeltern…) zum gemeinsamen 
Singen, Spielen und Entdecken von Bü-
chern. - Diese Veranstaltung ist ausge-
bucht.

Freitag, 15.11.19, Beginn: 19 Uhr
Übernachten in der Bibliothek
Zum Übernachten zwischen Büchern 
lädt das Bibliotheksteam anlässlich des 
„Bundesweiten Vorlesetages“ ein. Es soll 
gelacht, gelesen, gespielt und gebastelt 
werden. Die Aktion steht unter dem Mot-
to „Gruselnacht“. Viele gruselige Überra-
schungen sind geplant.
Für Menschen von 8 - 10 Jahre.
Kostenbeitrag: 5 Euro inkl. Frühstück
Anmeldungen werden ab dem 19.9.19 
in der Bibliothek entgegengenommen. 
Anmeldungen per Mail oder Telefon sind 
nicht möglich. Wir bitten um Verständnis.

Dienstag, 26.11.19, 9 - 10 Uhr
Krabbelgruppe Büchermäuse
Kinder von 0 - 3 Jahren treffen sich zu-
sammen mit jeweils einer Begleitperson 
(Eltern, Großeltern…) zum gemeinsamen 
Singen, Spielen und Entdecken von Bü-
chern. - Diese Veranstaltung ist ausge-
bucht.

Dienstag, 3.12.19, 15 Uhr
Leseraupe trifft sich: Bilderbuchkino
Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino
„Dr. Brumm feiert Weihnachten“ von Da-
niel Napp.
Im Anschluss wird eine Kleinigkeit ge-
bastelt oder gemalt. Bitte Schere und 
Kleber mitbringen.
Materialkosten: 1 Euro
Für Menschen ab 4 Jahren, bitte anmel-
den.

Samstag, 7.12.19, 
14 Uhr und 15.30 Uhr
Weihnachtsmarkt - Puppentheater Sil-
berfaden: „Snirkel das Zeitgespenst“
Gleich zweimal wird das Marionettenthe-
ater „Snirkel das Zeitgespenst“ aufge-
führt.
Eintritt:  
4 Euro, KVV in der Stadtbibliothek

Sonntag, 8.12.19, 14 - 17 Uhr
Weihnachtsmarkt - Sonderöffnung
Wie im vergangenen Jahr öffnet die Bib-
liothek am Weihnachtsmarktsonntag zum 
Ausleihen und Stöbern. Für weihnachtli-
che Stimmung sorgt ein Basteltisch, an 
dem verschiedenen Sterne gebastelt 
werden können. Außerdem werden Bil-
derbuchkinos vorgelesen und gezeigt:
14.30 Uhr: „Das Eselchen und der kleine 
Engel“
15.30 Uhr: „Der Fuchs hat seine lieben 
Nöte beim Halleluja auf der Flöte“
16.30 Uhr: „Das Eselchen und der kleine 
Engel“
Eintritt frei. Dauer: jeweils ca. 20 Min.
Bitte beachten:
Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet das Team 
der Stadtbibliothek um rechtzeitige An-
meldung.
Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.
Bei Bastelveranstaltungen bitte unemp-
findliche Kleidung anziehen.

Ausstellung 
zum Fairen Handel

Anlässlich des 15-jährigen Bestehens 
des Weltladens in Marktheidenfeld zeigt 
die Stadtbibliothek Marktheidenfeld vom 
Montag, den 7. Oktober bis Samstag, 
den 19. Oktober die Bannerausstellung 
„Fairer Handel“.

In der 10-teiligen Schau wird während 
den Öffnungszeiten der Bibliothek der 
Faire Handel mit den für Weltläden re-
levanten Aspekten wie Qualitätssiegel 
oder Kaffeeanbau gezeigt. Großformati-
ge Fotos und Zitate, unter anderem von 
Kakaobauern oder Mitarbeitern fairer Be-
triebe, geben den Beteiligten ein Gesicht 
und vermitteln einen tieferen Einblick in 
den fairen Handel.

Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3,
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Munzinger Datenbank

Die Stadtbibliothek bietet ihren Kunden 
den kostenlosen Zugang zu Munzinger-
Online-Datenbanken.

Das Angebot kann von Computern in-
nerhalb der Bibliothek, aber auch von zu 
Hause am PC oder unterwegs vom Tab-
let oder Smartphone genutzt werden. Mit 
einem gültigen Bibliotheksausweis ha-
ben Sie Online-Zugriff auf biografische 
und länderkundliche Datenbanken sowie 
Online-Lexika. Der Zugriff auf die Daten-
banken erfolgt über www.munzinger.de 
oder über den Link auf unserer Home-
page.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
der Stadtbibliothek Marktheidenfeld fin-
den in den Munzinger-Online-Datenban-
ken geprüfte, fundierte und zitierfähige 
Informationen. Nach erfolgreicher An-
meldung kann auf die von der Stadtbib-
liothek abonnierten Datenbanken zuge-
griffen werden: 

Die Munzinger-Datenbank „Personen“ 
mit mehr als 30.000 Biografien von Per-
sönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, Kul-
tur und Wissenschaft. Ebenfalls online 
abrufbar ist die Munzinger-Datenbank 
„Länder“ mit wichtigen Daten und Fakten 
aller Staaten und internationalen Organi-
sationen. 
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Für den Bereich Literatur steht das „KLG 
– Kritische Lexikon zur deutschsprachi-
gen Gegenwartsliteratur“ und „Kindlers 
Literatur Lexikon“ bereit. Aus dem Be-
reich Wörterbücher und Lexika bietet die 
Stadtbibliothek den Zugang zum „Duden 
Basiswissen Schule“. In anschaulicher 
Aufbereitung und in verständlicher Spra-
che werden alle Themen der wichtigsten 
Schulfächer behandelt.

Seit mehr als 100 Jahren steht der Na-
me Munzinger für verlässliche Informa-
tionen. Er wurde jahrzehntelang als Zet-
telarchiv oder Loseblattwerk in Ordnern 
bereitgestellt. Heute wird der „Munzin-
ger“, wie er von seinen Kunden gerne 
genannt wird, hauptsächlich digital auf 
Munzinger-Online genutzt. Die Schwer-
punkte liegen dabei auf Biografien über 
bedeutenden Personen der Zeitge-
schichte, Länderinformationen und das 
aktuelle Zeitgeschehen.

Dank der Online-Datenbanken und des 
komfortablen Zugangs von außerhalb 
kann die Stadtbibliothek einen Service 
bieten, der besonders von Schülern und 
Schülerinnen genutzt wird. Da Munzin-
ger als anerkannte Quelle gilt, können 
die dort gefundenen Quellen zitiert wer-
den und zum Beispiel für Referate oder 
Seminararbeiten genutzt werden.

Eine Einführung in die Serviceleistungen 
des „Munzinger“ bietet das Team der 
Stadtbibliothek. Möglich ist eine Infor-
mationsveranstaltung für zum Beispiel 
Schulklassen. Hier bitte unbedingt recht-
zeitig einen Termin in der Stadtbibliothek 
vereinbaren.

Wer sich für die Nutzung der Munzinger-
Online-Datenbank interessiert, kann sich 
direkt an das Team der Stadtbibliothek 
wenden.

Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3, 
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schließzeiten der Bibliothek

Bitte beachten: 
Die Stadtbibliothek ist am Samstag, den 
2.11.2019 geschlossen.

Volkshochschule 
Marktheidenfeld e. V. (vhs)

Die nächsten  
Termine:

20. September 2019, ab 18.00  Uhr 
bis 21.30 Uhr

Lange Nacht der Volkshochschulen
Ausstellungen
Kreativangebote
Sprachen zum Kennenlernen
Info-Stände
Sport und Bewegung für jedes Alter
Vorträge zu verschiedenen Themen
Live-Musik

Studienfahrt (Tagesfahrt)
Bad Homburg von der Höhe
Thomas Huth, Kunsthistoriker
Mittwoch, 25. September 2019
Anmeldung erforderlich!

Lesung
Dr. phil. Florian G. Stickler
Sören Aabye Kierkegaard. Der Philo-
soph Dänemarks und sein Schicksal
Donnerstag, 26. September 2019, 
19.00 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3
Oktober 2019
Konzert
Zwei Stimmen - Zwei Gitarren
Suzan Baker & Dennis Lüddicke
Samstag, 5. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 7, Marktheidenfeld
Kartenvorverkauf in der Geschäftsstelle 
der Volkshochschule oder im Bürgerbü-
ro der Stadt Marktheidenfeld während 
der Öffnungszeiten
Einlass ab 19.00 Uhr
www.suzanbaker.com

Vortrag
Bernd Bös, Notariatsoberrat im Notar-
dienst, Stefanie Meyer, Oberinspektorin 
im Notardienst
Vererben zugunsten von Menschen mit 
Behinderung
Wie kann ich sicherstellen, dass mein Nach-
lass tatsächlich auch meinem Kind oder En-
kel mit Behinderung zu Gute kommt?
Montag, 7. Oktober, 19.30 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Eintritt frei
In Zusammenarbeit mit der Förderstif-
tung Lebenshilfe Marktheidenfeld und 
Umgebung e.V.

Vortrag
Paul Keil
Wie ich mir einfach und leicht eine solide 
und rentable private Altersversorgung 
aufbauen kann
Mittwoch, 9. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1

Exkursion
Dorfkirchen im Raum Marktheidenfeld
mit Dr. Leonhard Scherg
Wir besuchen die Kirchen in Erlenbach, 
Tiefenthal, Lengfurt, Homburg, Trenn-
feld, Rettersheim, Wiebelbach und Rött-
bach
Samstag, 12. Oktober
Abfahrt: 8.30 Uhr ZOB Marktheidenfeld
Anmeldung erforderlich!

Vortrag
Neubau und Sanierung - energetische 
Mindestanforderungen und Fördermittel
Markus Baumann, Gebäudeenergieberater
Mittwoch, 16. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Eintritt frei

Humorvolle Krimilesung  
mit Werkstattgespräch
Wenn Rache nicht genügt
Die Volkshochschule und die Stadtbib-
liothek laden herzlich zu einer Lesung 
mit dem Krimi-Autor Wolfgang Burger 
ein. In der Lesung präsentiert Burger 
seinen neusten Roman „Wenn Rache 
nicht genügt“ vor, der Anfang Oktober 
2019 erscheint.
Donnerstag, 17. Oktober 2019,  
19.00 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Marktheidenfeld, 
Schmiedsecke 3
Kartenvorverkauf in der Geschäftsstelle der 
vhs, Altes Rathaus Marktplatz 24 und der 
Stadtbibliothek Marktheidenfeld, Schmieds-
ecke 3 während der Öffnungszeiten

Whisky-Seminar
Andrew McNeill
Eine Reise durch Schottland
Wir begeben uns auf eine Whiskyreise 
durch Schottland. Unsere Route führt 
uns durch alle 5 Whiskyregionen: Camp-
belltown, Lowlands, Highlands, Speysi-
de und die Inseln an der Westküste.
Die Whiskys sind sehr individuell, sei 
es vom Alkoholgehalt, vom Geschmack 
und von der Farbe. Auf einen schönen 
Abend zusammen. Slàinte mhath!
Freitag, 18. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6, Ge-
wölbekeller
Anmeldung erforderlich!

Studienfahrt zur
Buchmesse in Frankfurt/Main
Gastland Norwegen
Leitung: Barbara Heuschkel
Sonntag, 20. Oktober
Abfahrt: 8.00 Uhr ZOB Marktheidenfeld
Anmeldung erforderlich!

Vortrag
Natalie Preiß, Chefärztin Geriatrische Re-
habilitation
Osteoporose im Alter - Prophylaxe und 
Behandlung
Testen Sie vor Ort Ihr persönliches Os-
teoporose-Risiko!
Montag, 21. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
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Früher gab es auf dem Areal eine Brau-
erei, später eine Mälzerei. Zur heutigen 
Luitpoldstraße hin erbauten die National-
sozialisten 1935 die „Kreisleitung“ der 
NSDAP. Gleich nach dem 2. Weltkrieg 
widmete man das ehemalige „Ferdi-
nand-Wiesmann-Haus“ zum Kreiskran-
kenhaus um. 1968 baute man das Kran-
kenhaus zum Rathaus um.

Auch mächtige Siloanlagen der Mälzerei 
prägten zwischenzeitlich das Stadtbild 
und waren Teil eines städtebaulichen 
Missstands. Mitte der 1980er Jahre er-
steigerte die Stadt Marktheidenfeld das 
damalige Mälzerei-Gelände. Auf einer 
Teilfläche baute die Raiffeisenbank. 
2009 erfolgte nach dem Rückbau des 
bisherigen Rathauses die Grundsteinle-
gung für das neue Rathaus-Center, das 
2010 eingeweiht wurde.

Die Foto-Ausstellung „Umbrüche“ ist bis 
Donnerstag, 17. Oktober im Forum Rat-
haus in der Luitpoldstraße 17 zu sehen.

Öffnungszeiten 
des Rathauses Marktheidenfeld:
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
sowie Montag, Dienstag und Donnerstag 
14.00 bis 16.00 Uhr.

Neue Kulturreihe Musikforum 
Marktheidenfeld:

„Musikforum“ heißt die neue Kulturreihe 
für Marktheidenfeld, die in Kooperation 
der Stadt mit dem örtlichen Balthasar 
Neumann-Gymnasium (BNG) stattfindet. 
In zwei Veranstaltungen pro Jahr erhal-
ten regionale Künstler ein Podium und 
geben den Besuchern einen Einblick in 
ihr musikalisches Wirken.

Für die Auftaktveranstaltung am Mitt-
woch, 16. Oktober 2019 in der Bibliothek 
des BNG konnte der vielfach preisge-
krönte Komponist Hubert Hoche gewon-
nen werden.

 Foto: Hubert Hoche

Hoche gehört zu den innovativsten zeit-
genössischen Komponisten Deutsch-
lands und wird sein Schaffen unter dem 
Titel „Wie Musik entsteht“ vorstellen. Ab 
19.30 Uhr berichtet er, wie er als Kom-
ponist arbeitet und wie seine musikali-
schen Werke entstehen.

Hubert Hoche gewährt in seinem Beitrag 
zum Musikforum Marktheidenfeld ganz 
persönliche Einblicke in seine Inspiratio-
nen und zeigt anhand von Originalnoten 
und Klangbeispielen den kreativ-künstle-
rischen Aspekt seiner Werke auf. 

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebe-
ne Teilnehmer erhalten einen Ausweis ( 
6,00 € bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjähr-
lich, der zum verbilligten Eintritt in die 
Vorstellungen des Filmforums und der 
Filmauslese berechtigt. Am ersten Don-
nerstag und am ersten Montag im Monat 
findet zu der im Film behandelten The-
matik im Kino jeweils eine Einführung 
statt. Beginn des Hauptfilms am Don-
nerstag immer pünktlich um 20.30 Uhr 
und am Montag üblicherweise um 18.50 
Uhr. Beachten Sie bitte die Hinweise in 
der Tagespresse. Die Filmvorschau fin-
den Sie auf unserer Homepage: www.
vhs-marktheidenfeld.de.

Museum Obertor-Apotheke

Seit Oktober 2018 hat 
Marktheidenfeld ein 
Apothekenmuseum.

Führungen mit dem 
Marktheidenfelder 

Apotheker Dr. Eric Martin durch die 
Räume sind nach Vereinbarung oder 
Ankündigung möglich, gerne auch für 
Schulklassen und andere interessierte 
Gruppen.

Zu sehen sind über 250 Jahre Apothe-
kengeschichte mit lokalem Bezug sowie 
allgemeine Pharmaziegeschichte in his-
torischer Einrichtung. Informationen und 
über 800 Exponate erläutern Alltag und 
Aufgaben eines Apothekers.

Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober: 
Mittwoch u. Samstag 14.00 – 18.00 Uhr
November bis April:  
Samstag 14.00 – 18.00 Uhr

Eintrittspreis:
3,00 € / 2,00 € mit Ermäßigung

Führungen nach Absprache:
Dr. Eric Martin, Tel.: 09391 98990,
E-Mail: kontakt@museum-obertor-
apotheke.de
www.museum-obertor-apotheke.de

Ausstellung „Umbrüche“ im 
Marktheidenfelder Rathaus

Unter dem Titel „Umbrüche“ zeigt der 
Historische Verein Marktheidenfeld und 
Umgebung e.V. im Forum Rathaus bis 
17. Oktober vergleichende Fotos vom 
Rathaus und dessen Umgriff damals 
und heute. Der Titel knüpft an das Motto 
„Modern(e) - Umbrüche in Kunst und Ar-
chitektur“ an, unter dem der diesjährige 
Tag des offenen Denkmals steht.

Aufnahmen aus den 70er Jahren ste-
hen in der Ausstellung aktuellen Fotos 
gegenüber. So wird eindrucksvoll do-
kumentiert, wie sich die Bebauung über 
die Jahrzehnte verändert hat.

Vortrag in Zusammenarbeit mit dem 
Universitätsbund Würzburg
Von Kobbeleskaas, Friiseli und Fasäälich
Dialektales aus dem Themenbereich Es-
sen und Trinken in Unterfranken
Dr. Monika Fritz-Scheuplein
Unterfränkisches Dialektinstitut am Insti-
tut für deutsche Philologie
Dienstag, 22. Oktober, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1
Eintritt frei

Vortrag
Elke Böhm, Dipl.-Biologin, Unterfränki-
sches Dialektinstitut am Institut für deut-
sche Philologie
Der Vielfaltsgarten - Naturparadies vor 
der Haustür
Haben Sie auch die Nase voll von mono-
tonen „Steinwüsten“ und „Einheitsgrün“ 
in Vorgärten und auf öffentlichen Flä-
chen? Vermissen Sie bunte Schmetterlin-
ge, die über Blumenwiesen flattern, das 
Summen der fleißigen Bienen oder den 
stimmungsvollen Gesang der Amsel in 
der Abenddämmerung?
Der Klimawandel, die stetig voranschrei-
tende Flächenversiegelung und die 
Intensivierung der Landwirtschaft mit 
riesigen Monokulturen und Einsatz von 
Pestiziden vernichten die Lebensräume 
unserer Tiere und Pflanzen.
Mittwoch, 23. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Ort: Altes Rathaus, Raum 3.1

Exkursion - in Zusammenarbeit mit der 
vhs Lohr und dem Landesbund für Vo-
gelschutz e.V. Bayern
Walter Malkmus
Naturschutzgebiet „Metzgergraben und 
Krone“ bei Weibersbrunn
Thema: Pilze am Totholz
Das „Naturschutzgebiet Metzgergraben 
und Krone“ im Hochspessart wurde be-
reits im Jahre 1928 aus der forstlichen 
Nutzung genommen und hat sich seit-
her zu einer Naturoase mit urwaldartigen 
Strukturen entwickelt. Ein besonderes 
Markenzeichen des 200-300jährigen Bu-
chenwaldes ist der große Anteil von Tot-
holz in stehender und liegender Form. 
Eine Vielzahl holzzersetzender Pilze be-
siedelt insbesondere das liegende Tot-
holz wie etwa die bizarren Stachelbärte. 
Nirgendwo sonst im Spessart findet man 
eine solche Artenvielfalt von Pilzen an 
Totholz wie hier. Das Gebiet ist auch in 
anderer Hinsicht (Vogelwelt, Käferfauna) 
ein Hotspot der Biodiversität.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, wet-
terfeste Kleidung, Fotoapparat
Samstag, 26. Oktober 2019, 9.30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Lichtenau, Gasthaus im 
Hochspessart
Anmeldung erforderlich unter 09352 
848-480 oder www.vhs-lohr.de
Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606
Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
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Weitere Informationen bei
Christina Schlembach:  
weltladen.marktheidenfeld@yahoo.de
Inge Albert:  
inge.albert@marktheidenfeld.de

Kunsthandwerker gesucht
Für den Weihnachtsmarkt in Markthei-
denfeld, der in diesem Jahr von Don-
nerstag, 5. bis Sonntag, 8. Dezember 
2019 stattfindet, haben Aussteller aus 
dem Kunstgewerbe noch die Möglichkeit 
zur Anmeldung.

Aussteller aus dem Kunsthandwerk- oder 
Weihnachtsschmuckgewerbe können 
sich bis Montag, 30. September bei Inge 
Albert, der Leiterin des Stadtmarketings, 
melden und sich um einen Stellplatz auf 
dem Weihnachtsmarkt bewerben.

Kontakt für Kunstgewerbe-Aussteller
Stadt Marktheidenfeld
Inge Albert
Telefon 09391 5004-66
E-Mail: inge.albert@marktheidenfeld.de

Mode live: 
Modenschau  
am Freitag, 4. Oktober

Am Freitag, den 4. Oktober zeigen Mit-
glieder der Werbegemeinschaft Markt-
heidenfeld in Kooperation mit der Stadt 
Marktheidenfeld, was die Einzelhändler 
zu bieten haben. 

Ab 16.00 Uhr werden auf dem Markt-
platz Bekleidung, Schuhmode, Ac-
cessoires, Frisuren, Brillen, Schmuck, 
Nachtwäsche, sowie weitere Produkte 
und Dienstleistungen präsentiert.

Die teilnehmenden Geschäfte der Wer-
begemeinschaft haben bis 20.00 Uhr 
geöffnet, die Einzelhändler freuen sich 
auf viele Besucher.

Martinimarkt 
am Sonntag, 13. Oktober

Am Sonntag, den 13. Oktober 2019 fin-
det in Marktheidenfeld der traditionelle 
Martinimarkt statt. Von 10.00 bis 18.00 
Uhr ist in der Innenstadt buntes Markt-
treiben angesagt. Der Einzelhandel 
öffnet an diesem Marktsonntag seine 
Geschäfte von 13.00 bis 18.00 Uhr. Die 
Stände des Martinimarktes befinden sich 
auf dem Marktplatz, in der Bronnbacher 
Straße und in der Obertorstraße. 

Auch die Stadtbibliothek öffnet zum Mar-
tinimarkt wieder von 14.00 bis 17.00 Uhr 
ihre Pforten.

Das städtische Kulturzentrum Franck-
Haus in der Untertorstraße ist geöffnet. 
Im vorderen Galeriebereich ist ab 10.00 
Uhr die Ausstellung „Musée Imaginaire“ 
zu sehen: Elke und Almut Martiny zeigen 
Collagen, Malerei und Fotografie. 

Gruppenführungen
Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Touris-
mus, finden Sie das gesamte Angebot 
an Gästeführungen, das für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
kann. 
Ebenso liegt der Flyer „Gästeführungen“ 
in der Touristinformation im Bürgerbüro 
aus.

Musik und Bewirtung für  
„Musik zum Feierabend“ gesucht
Die Veranstaltungsreihe „Musik zum Fei-
erabend“ wird ab Mai 2020 fortgesetzt. 
Es können sich noch Gruppen für die mu-
sikalische Unterhaltung und Vereine für 
die Bewirtung im Jahr 2020 bewerben.
Die Termine für die Musik zum Feier-
abend sind jeweils Freitag, 8. Mai, 12. 
Juni, 10. Juli und 11. September 2020.

Interessenten melden sich einfach bei In-
ge Albert unter Tel. 09391 5004-66 oder 
unter inge.albert@marktheidenfeld.de.

Faire Woche 
bis 27. September

Marktheidenfeld, seit Juni 2016 als „Fair-
trade Stadt“ ausgezeichnet, beteiligt 
sich wieder an der bundesweiten Aktion 
„Faire Woche“. Von Freitag, 13. bis Frei-
tag, 27. September unterstützen viele lo-
kale Einzelhändler und Gastronomen die 
Aktion.

Mit dabei sind in diesem Jahr das Bist-
ro Madeleine, das Bräustüble, das Hotel 
Anker, das Hotel Zur Schönen Aussicht, 
das Hotvolee, das Kaffeehaus Franck-
Stube, das Bistro Wertvoll sowie die Ve-
geria.

Erstmals machen auch Marktheidenfel-
der Einzelhändler bei der Fairen Woche 
mit. Dabei sind B2 Juwelier, Blumen 
Hamberger, Büro Albert, das Schuhhaus 
Leininger, die Kornblume sowie die P1 
Wäscheboutique.
Mit jährlich über 2500 Infoveranstaltun-
gen und Verkaufsaktionen ist die Faire 
Woche die größte Aktion zum Fairen 
Handel in Deutschland. 

Seit mehr als 15 Jahren sind im Septem-
ber Organisationen, Unternehmen oder 
Schulen zur Teilnahme eingeladen.

Auch Marktheidenfeld beteiligt sich seit 
2016 auf Initiative des Weltladens mit 
großem Engagement an der Aktion.

Über akustische Präsentationen nimmt 
er seine Zuhörer mit in die Klangwelt sei-
ner Kompositionen und öffnet den Blick 
für seine Vorstellung von Musik.

In Marktheidenfeld ist Hubert Hoche als 
ehemaliger Dirigent des Gesangvereins 
1906 bekannt. Er ist zudem Mitbegrün-
der des Festivals für zeitgenössische 
Musik „Weimarer Frühjahrstage“ und war 
1999 Initiator der Gründung des Vereins 
flammabis - zeitgenössische Musik in 
Würzburg sowie bis 2014 dessen 1. Vor-
sitzender. 

Seit 2000 ist er stellvertretender Vorsit-
zender des Komponistenverband Thürin-
gen e.V. und seit 2005 stellvertretender 
Vorsitzender des Tonkünstlerverbandes 
Würzburg.

Hubert Hoche „Wie Musik entsteht“
Termin: 
Mittwoch, 16. Oktober 19.30 Uhr
Ort: Bibliothek des  
Balthasar-Neumann-Gymnasiums, 
Oberländerstraße 29,  
97828 Marktheidenfeld
Tickets an der Abendkasse
8 Euro

Stadtmarketing  
und Tourismus

Offene Gästeführungen

Die nächsten offenen Gästeführungen 
finden an folgenden Terminen statt:
Freitag, 20. September 2019 - 
18.15 Uhr
Offene Kostümführung 
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Samstag, 5. Oktober 2019 - 10.30 Uhr
Offene Kostümführung 
„Der Fischer und sei Fraa“
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
keine Anmeldung erforderlich, Preis: 
3,00 € - Kinder frei

Samstag, 12. Oktober 2019 - 10.30 Uhr
Offene Führung 
„Rundgang durch die Altstadt“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich,  
Preis: 3,00 € - Kinder frei

Freitag, 18. Oktober 2019 - 18.15 Uhr
Offene Kostümführung 
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich,  
Preis: 3,00 € - Kinder frei
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Helferkreis Asyl
Der Helferkreis, der die Flüchtlinge so-
wohl bei organisatorischen Angelegen-
heiten unterstützt als auch Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung bietet, ist dankbar 
für jede weitere Unterstützung. 
Die Ehrenamtlichen tragen dazu bei, 
dass sich die Kriegsflüchtlinge möglichst 
schnell bei uns aufgenommen fühlen.

Im Folgenden erhalten Sie einen Über-
blick über die Bereiche zur Mithilfe mit 
den entsprechenden Ansprechpartnern.

Behördengänge, Arztbesuche
Nicole Klöcker
nicolekloecker@googlemail.com
Mobil 0175 7088569

Sprachunterricht
Monika Oetzel (vhs)
vhs@vhs-marktheidenfeld.de
09391 9181996

Kindergarten / Schule
Maria Meller
maria.frey@web.de
Mobil 0170 8653696

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Am Mittwoch, den 20. November findet 
von 14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen 
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertor-
straße 6, 97828 Marktheidenfeld, jeweils 
ein Informationstag der „Aktivsenioren 
Bayern e.V.“ statt.
Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.
Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgründer 
an. 
Gesprächsschwerpunkte sind: Business-
pläne, Planungs- und Finanzierungs-
fragen, Rechnungswesen, Vertrieb und 
Marketing. 
Technische Einzelfragen gehören eben-
falls zu den Beratungsfeldern unserer 
kompetenten, ehrenamtlichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Sabine Laumeister
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Die Aktionsgruppe mit Theo Stahl von 
Betten Emmerich, Thomas Albert von 
Büro Albert und Inge Albert von der 
Stadt Marktheidenfeld bereitet den Tag 
vor.

Geschäfte in der Innenstadt und Ausstel-
ler im Pfarrheim St. Laurentius bieten bei 
der Veranstaltung „Main Vital“ wieder ei-
ne breit gefächerte Palette an Experten-
wissen sowie Tipps und Anregungen mit 
Angeboten aus den Bereichen Gesund-
heit, Wellness, Entspannung, Schönheit 
und Fitness.

Besucher des Wohlfühltages haben die 
Gelegenheit, sich kostenlos zu informie-
ren und beraten zu lassen. 

Darüber hinaus können sich Interessier-
te bei verschiedenen kostenlosen Ge-
sundheitstests durchchecken lassen. Im 
Pfarrheim St. Laurentius findet ergän-
zend ein vielfältiges Vortragsprogramm 
statt.

Mehr als 20 Geschäfte in der Innenstadt 
und über 20 Aussteller im Pfarrheim St. 
Laurentius bieten eine breit gefächerte 
Palette an Expertenwissen und eine Fül-
le an Tipps und Anregungen mit Ange-
boten aus den Bereichen Gesundheit, 
Wellness, Entspannung, Schönheit und 
Fitness.

Veranstalter sind die Stadt Marktheiden-
feld und die Werbegemeinschaft Markt-
heidenfeld.

So können Sie helfen

Wir möchten Ihnen in der Brücke zum 
Bürger einen Überblick über Zuständig-
keiten und Hilfsmöglichkeiten geben.

Zuständigkeiten
Betreiber der Gemeinschaftsunterkunft 
ist die Regierung von Unterfranken. Zwei 
Ansprechpartner kümmern sich um die 
Hausverwaltung vor Ort.
Betreut und beraten werden die Flücht-
linge vor Ort von der Caritas. Frau Stu-
la von der Caritas ist für die Flüchtlinge 
zu festen Sprechzeiten im Büro der Ge-
meinschaftsunterkunft erreichbar.

Nach Ankunft in Marktheidenfeld kommt 
jeder Flüchling zur Anmeldung ins Bür-
gerbüro im Rathaus. Die Stadt Markthei-
denfeld kümmert sich zudem um Plätze 
für die Kinder in den Kindertagesstätten 
und in der Grundschule.

Sprachkurse vermittelt die Volkshoch-
schule Marktheidenfeld. Wer zum Dol-
metschen zur Verfügung steht, kann sich 
im Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld 
melden, Tel. 09391 5004-0.

Im hinteren Ausstellungsbereich zeigt 
der Maler Rolf Thuma eine Werkschau 
unter dem Motto „sichtbar machen“.

Das Museum Obertor-Apotheke hat von 
14.00-17.00 Uhr geöffnet.

Deutsches  
Parodisten-Festival 
am Samstag, 19. Oktober

Die Sieger der vier vergangenen Veran-
staltungen bewerben sich am Samstag, 
den 19. Oktober beim 5. Parodisten-
Festival um den Marktheidenfelder Stern. 
Veranstalter des Wettbewerbs ist die 
Bürger-Kultur-Stiftung Marktheidenfeld. 
Die Bewirtung im Pfarrheim St. Laurenti-
us in Marktheidenfeld übernimmt der Fa-
schingsverein „Die Lorbser“.

Im Rahmen der abendlichen Gala sind in 
der Kolpingstraße ab 19:30 Uhr die bis-
herigen vier Sieger-Parodisten zu Gast 
im künstlerischen Wettbewerb um den 
„Stern der Sterne“: Harry Bogner, der 
Mann der 1000 Stimmen, Esther Filly als 
Amy Winehouse, Mister He als Max Raa-
be und Bernd Schmitt als Dean Martin 
und Udo Lindenberg.

Bildunterschrift: Harry Borgner ist einer 
von vier Parodisten, der am Samstag, 
den 19. Oktober den „Marktheidenfelder 
Stern“ gewinnen möchten. 

 Foto: Harry Borgner

Abgerundet wird das Parodisten-Festival 
durch die außer Konkurrenz startende 
Parodie-Show von Ellen Obier, die ein 
Highlight des Abends sein wird. 

Die Entertainerin übernimmt, wie in den 
Vorjahren, auch die Moderation des 
Abends.

Eine wichtige Randnotiz: Alle Künstler 
werden ihre Beiträge mit eigener Stimme 
live singen und dabei dem parodierten 
Original so nah wie möglich kommen.

Tickets für die Gala um den „Markthei-
denfelder Stern“ sind im Bürgerbüro 
der Stadt Marktheidenfeld unter Telefon 
09391 5004-0 erhältlich.

Main Vital am 26. Oktober

Am Samstag, den 26. Oktober findet von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr der 7. Markt-
heidenfelder Wohlfühltag „Main Vital“ im 
Herzen Marktheidenfelds statt. 
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Hospizverein Main-Spessart: 
Trauercafé  
in Marktheidenfeld

Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treff-
punkt Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, 
von 15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder 
kann das kostenlose Angebot des Ver-
eins nutzen. Menschen, die den Verlust 
durch Tod eines/einer Angehörigen er-
lebt haben oder entsprechende bedrü-
ckende Erlebnisse in ihrem privaten Um-
feld verarbeiten müssen, sind willkom-
men. 

Die Gäste können sich in ungezwunge-
ner Atmosphäre austauschen und über 
ihre Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld

Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr 
im Schulungsraum der Hubertus- Apo-
theke, Luitpoldstraße 31.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt
Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft 
und Sexualität. Sie vermittelt soziale und 
finanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.
Termine nach telefonischer Vereinba-
rung. Kostenfrei und auf Wunsch ano-
nym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, 
die unter seelischen Konflikten leiden 
und Kontakt suchen.
Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4 + 
6, Marktheidenfeld statt.

Migrationsberatung 
des Paritätischen

Für alle anerkannten Geflüchteten, EU-
Bürger*innen, sowie sonstige Drittstaa-
tangehörige in Marktheidenfeld und 
Karlstadt:

Christine Frankenberger, Migrations-
beratung für erwachsene Zuwanderer 
(MBE)
VHS, Raum 1.5
Marktplatz 24
97828 Marktheidenfeld
Büro: 0931-35 401-19
Diensthandy: 0176/43 43 06 94
Jeden Mittwoch von 12 bis 14.30 Uhr 
und länger nach Vereinbarung.

Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken e.V.

Der Verein Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken ist ein ambulanter Dienst, 
der lebensbedrohlich oder lebensver-
kürzt erkrankte Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene und ihre Familien ab 
Diagnosestellung und über den Tod hin-
aus unterstützt und begleitet.

Der Verein bietet psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung und Unterstüt-
zung durch speziell geschulte Fachkräf-
te an.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do von 9.00 bis 13.00 Uhr
Kontakt:
Bahnhofstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-908840-8
E-Mail: info@kinderhospiz-sternenzelt.de
www.kinderhospiz-sternenzelt.de

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)

Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:

Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt:

Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Lebenshilfe Marktheidenfeld

Für Menschen mit  
geistiger Behinderung
Beratung in sozialrechtlichen Fragen 
und Hilfestellung bei der Beantragung 
von Leistungen wie Schwerbehinderten-
ausweis, Pflegegeld, Sozialleistungen 
etc.

Kontakt:
Lebenshilfe Marktheidenfeld
Sandra Bolg
Am Maradies 9
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-98100

Tafel Marktheidenfeld

Die Tafel Marktheidenfeld gibt einmal 
pro Woche Lebensmittel an Kunden mit 
Berechtigungsschein aus.

Tafel Marktheidenfeld e.V.
Friedenstr. 42
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-9188918
Ausgabezeit für Kunden mit Berechti-
gungsschein:
Samstag, 14:00-15:00 Uhr
Annahmezeit für Warenspenden:
Samstag, 10:00-12:00 Uhr
Weitere Informationen:
https://www.tafel-marktheidenfeld.de

Städtischer 
Behindertenbeauftragter 
Heinz Peter

Der Behindertenbeauftragte der Stadt 
Marktheidenfeld wird zu städtischen 
Vorhaben, die das eigenständige Leben 
von Behinderten berühren, gehört. 
Vorschläge und Anregungen zu behin-
dertengerechten Lösungen werden von 
ihm erarbeitet und fließen wenn möglich 
in die Planungen der Stadt ein.
Dazu gehören insbesondere Planungen 
zur Gestaltung öffentlicher Verkehrswe-
ge und städtischer Neubauvorhaben so-
wie Umbau- und Sanierungsmaßnahmen 
an öffentlichen Gebäuden und Einrich-
tungen.
Auch der Erfahrungsaustausch mit an-
deren Behinderten gehört zum Aufga-
bengebiet des ehrenamtlichen Behinder-
tenbeauftragten, um auch deren Belan-
ge in die Planungen mit einzubringen.

Kontakt:

Heinz Peter
Ulrich-Willer-Straße 1
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 4503
Mobil: 0160 4458442
E-Mail: hepet@t-online.de
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Diakonisches 
Seniorenzentrum  
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr
Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Senioren-Internet

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeíten:
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Donnerstags 10 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
Telefon 09391-912408 während der Öff-
nungszeiten
Ort:
Senioren-Internet in der Stadtbibliothek
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Ansprechpartner:
Werner König, Tel. 0151 20713490
stv. Inge Schick
E-Mail: ic-mar@t-online.de
www.stufr.de/mar

Demenz-Beratungsstelle 
RuDiMachts!

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Angehörige, Senioren
- Demenzberatung täglich von Montag – 
Freitag (kostenlos)
- Häuslicher Besuchs- und Begleitdienst
- Gedächtnistraining (nach dem Bun-
desverband Gedächtnistraining) jeden 
Donnerstag von 11.00 – 12.00 Uhr
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
und 3. Donnerstag von 10 bis 12 Uhr im 
Fränkischen Haus in Marktheidenfeld

Bitte beachten:
der „Demenztreff After Work“ für Ange-
hörige und Freunde von Menschen mit 
Demenz findet im September außer der 
Reihe erst am 30.09.19 im Haus Lehm-
gruben statt und nicht, wie in der Regel 
am 3. Montag im Monat.
Demenztreff ‚After Work‘ Austausch für 
Angehörige und Freunde von Menschen 
mit Demenz. Jeden 3. Montag im Monat 
von 18.00 – 19.30 Uhr:
Montag, 18.03.19; 15.04.19; 20.05.19; 
15.07.19; 19.08.19; 16.09.19; 21.10.19; 
18.11.19; 16.12.19.

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld

Übungsort Marktheidenfeld
Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann-Grundschule Markthei-
denfeld.
14.30 Uhr Trockengymnastik
15.30 Uhr Wassergymnastik
ausgenommen Ferienzeiten.

Übungsort Faulbach
Treffen jeden Freitag in der Schulturnhal-
le in Faulbach.
15.00 Uhr Trockengymnastik
16.00 Uhr Wassergymnastik im Hallen-
bad in Faulbach
Weitere Informationen unter Telefon 
09342-912080 bei Herta Eibel.

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation
„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürfti-
ge Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegegrad: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.
Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen  
und Anmeldung:

Ökumenische Sozialstation

St. Elisabeth e.V.

Montfortstraße 5, Marktheidenfeld

Tel. 09391 2700

info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im  
Klinikum Main-Spessart
Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege 
im stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Doris James (Einrichtungsleitung) 
Tel. 09391 502-5505

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.
Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und un-
regelmäßig von einer Mitarbeiterin des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e.V.  
Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheidenfeld

Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553

Caritasverband  
für den Landkreis  
Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter 
Tel. 09352 8431-19
Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter 
Tel. 09352 8431-21
Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritas-
verbandes und des Kath. Senioren-Fo-
rums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00
Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de
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Tauschring Marktheidenfeld

Fähigkeiten tauschen & einander hel-
fen: Der Tauschring Marktheidenfeld 
trifft sich am 15. jeden Monats, um 19.00 
Uhr, im vorderen Bereich des städti-
schen Kulturzentrums Franck-Haus, Un-
tertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Müllabfuhrtermine 2019

Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2019
Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):
Marktheidenfeld gesamt sowie Stadtteile 
Michelrieth, Oberwittbach und Zimmern
- Mittwoch 25.09.
- Mittwoch 09.10.
- Mittwoch 23.10.
- Mittwoch 06.11.
Stadtteil Altfeld und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 18.09.
- Mittwoch 02.10.
- Mittwoch 16.10.
- Mittwoch 30.10.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 19.09.
- Freitag 04.10.
- Donnerstag 17.10.
- Donnerstag 31.10.

Biotonne (braun):
Marktheidenfeld gesamt sowie Stadtteile 
Michelrieth, Oberwittbach und Zimmern
- Mittwoch 18.09.
- Mittwoch 02.10.
- Mittwoch 16.10.
- Mittwoch 30.10.
Stadtteil Altfeld und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 25.09.
- Mittwoch 09.10.
- Mittwoch 23.10.
- Mittwoch 06.11.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 26.09.
- Donnerstag 10.10.
- Donnerstag 24.10.
- Donnerstag 07.11.

Gelbe DSD-Säcke:
Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!
Marktheidenfeld
- Mittwoch 25.09.
- Mittwoch 30.10.
- Mittwoch 27.11.

Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Stammtisch für Blinde und 
Sehbehinderte, Angehörige 
und Begleitpersonen

Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.15 bis 11.45 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 609900
www.reha-train.de

Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

Sozialstation 
‚Die Pflege GmbH‘

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
• Betreuung nach § 45 Niederschwelli-

ge Angebote und hausw. Versorgung
• Beratungseinsatz nach § 37 SGB XI
• Hilfestellung bei MDK-Einstufungen
Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de
Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

- Treffpunkt RuDiMachts! - die gesellige 
Freitagsrunde von 9.00 – 12.00 Uhr je-
den Freitag für Menschen mit Gedächt-
nisbeeinträchtigung
- Offener Mittagstisch (auf Wunsch)
- Sport und Bewegung trotz(t) Demenz 
– jeden Dienstag von 11.30 bis 12.30 
Uhr im REHA-TRAIN in Marktheidenfeld
- Treffpunkt „RuDiMachts!“ – Aktivrun-
de für Körper und Geist am Mittwoch 
von 10 bis 13 Uhr
- Gedächtnistraining (nach dem Bun-
desverband Gedächtnistraining e.V.) je-
den Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr 
und von 11 bis 12 Uhr.
- Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
beginnender Demenz nach telefoni-
scher Vereinbarung
Die Kosten können bei Vorhandenseins 
eines Pflegegrades über die Pflegekas-
se getragen werden.

Ihre Ansprechpartnerinnen
Friederike Döring und Beate Höflich
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel.:09391/9864-113 oder-0
Mail:
doering.friederike@rummelsberger.net 
hoeflich.beate@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten in 
Thermalbäder, Arztvorträge, Patienten-
seminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken 
gGmbH (AZU)
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Türöffner-Tag im Landkreis

Beim bundesweiten Türöffner-Tag der 
Maus des WDR öffnen sich am Donners-
tag, den 3. Oktober zahlreiche Türen 
und ermöglichen interessante Blicke hin-
ter die Kulissen. Kinder und ihre Familien 
können überall in Deutschland bei freiem 
Eintritt Sachgeschichten live erleben.

Teilnehmen können alle großen und klei-
nen Initiativen, Unternehmen, Schulen, 
Kindergärten, Rathäuser, Museen und 
Sammlungen, Theater, Vereine, hand-
werkliche Betriebe, wissenschaftliche 
Einrichtungen etc. die eine interessante 
Tür, sowohl für Kinder als auch für Er-
wachsene, öffnen möchten und sonst 
verschlossen ist: Veranstalter können 
sich unter www.wdrmaus.de anmelden.

Für Vereine ist der Aktionstag eine ideale 
Gelegenheit um einen Einblick in ihr Ver-
einsleben zu gewähren und junge Men-
schen zum Mitmachen zu animieren. Für 
Unternehmen bietet der Türöffner-Tag 
die Möglichkeit ihre Tätigkeit durch Vor-
führungen, Mitmachaktionen oder Füh-
rungen zu präsentieren. 

Die Aktion soll kindgerecht gestaltet 
werden. Doch auch die Erwachsenen 
nutzen gerne die Gelegenheit um einen 
Blick hinter die Kulissen zu erhaschen. 
Dauer der Aktion, Teilnehmerzahl und 
auch das Alter der Kinder können indivi-
duell festgelegt werden.

Unterstützen auch Sie diese Aktion und 
geben Sie den „kleinen und großen Wis-
senschaftlern“ die Möglichkeit Ihnen bei 
Ihrer Arbeit über die Schulter zu schau-
en.
Bei einer entsprechenden Beteiligung 
wird die Veranstaltung durch das Regi-
onalmanagement auf Landkreisebene 
beworben. Bitte informieren Sie uns über 
Ihre Anmeldung

Zur Darstellung weltanschaulicher, werb-
licher und politischer Interessen ist der 
Türöffner-Tag nicht gedacht. Erstmals 
fand 2011, anlässlich des 40. Geburtsta-
ges der Sendung mit der Maus ein bun-
desweiter Türöffner-Tag, statt.

Weitere Infos zum Türöffner-Tag im 
Landkreis Main-Spessart gibt es unter
https://www.main-spessart.de/themen/
regionalmanagement/rundherum-main-
spessart/tueroeffner-tag/index.html

Grüne Hausnummer

Ein Sprichwort aus Afrika sagt „Viele 
kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 
viele kleine Dinge tun, können das Ge-
sicht der Welt verändern“. Das gilt auch 
in Deutschland. Jeder „urbane Gelän-
dewagen“ weniger, und jedes Fahrrad 
mehr auf den Straßen macht einen Un-
terschied. Und jeder Vorgarten, der nicht 
geschottert ist, in dem stattdessen In-
sekten um Blüten summen, macht einen 
Unterschied.

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
von Containern sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.
Laden Sie sich eine Abfallterminüber-
sicht für Ihren Wohnort im PDF-Format 
herunter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.
Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall 
finden Sie unter: https://www.main-spes-
sart.de/media/www.main-spessart.de/
org/med_335/8745_abfallkalender192.pdf

Schöffen-Treffen 
am 24. September

Der Schöffentreffpunkt Unterfranken in-
formiert:
Für aktuelle und ehemalige Schöffen/-
innen, ehrenamtliche Richter/innen der 
Fachgerichtsbarkeiten sowie interes-
sierte Bürger/innen findet das nächste 
Schöffentreffen am
Dienstag, 24. September 2019
von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
statt. Ein Hinzukommen ist jederzeit möglich!
Treffpunkt: griechisches Restaurant Feggrube
Nebenraum der Vereinsgaststätte der TGW
Heiner-Dikreiter-Weg 1
97074 Würzburg
Anmeldungen, gerne auch kurzfristig, 
mit vollständigem Namen per Mail an in-
eskirch@schoeffen-unterfranken.de oder 
telefonisch unter 0176 / 812 77 551, ger-
ne auch WhatsApp.

Deutscher Tafeltag 
am 28. September

Die Verantwortlichen der Marktheiden-
felder Tafel stellen am Samstag, den 28. 
September ihre Arbeit vor.
Mit einem Info-Stand auf dem Marktplatz 
von Marktheidenfeld informieren die eh-
renamtlichen Helfer im Rahmen des Deut-
schen Tafel-Tags von 10 bis 13 Uhr über 
ihre Arbeit für bedürftige Menschen.

Die gemeinnützigen Tafeln in Deutsch-
land sammeln überschüssige Lebens-
mittel und verteilen sie an bedürftige 
Menschen. 

Die Lebensmittelausgabe ist das Kern-
geschäft der Tafeln und regional unter-
schiedlich organisiert. 

Inzwischen gibt es deutschlandweit über 
940 Tafeln mit verschiedenen Konzepten 
und 60.000 helfenden Menschen mit un-
terschiedlichsten Talenten und Persön-
lichkeiten.

Die Marktheidenfelder Ehrenamtlichen 
laden zu einem Austausch auf dem 
Marktplatz mit einem kleinen Imbiss ein.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 18.09.
- Mittwoch 23.10.
- Mittwoch 20.11.
Stadtteil Michelrieth
- Freitag 11.10.
- Freitag 15.11.
- Freitag 13.12.
Stadtteil Oberwittbach
- Freitag 27.09.
- Freitag 25.10.
- Freitag 29.11.

Altpapiertonne (blau):
Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!
Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr am Main kommend)
- Montag 07.10.
- Montag 04.11.
Marktheidenfeld rechts der B8 (aus 
Richtung Lohr am Main kommend)
- Dienstag 08.10.
- Dienstag 05.11.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Freitag 11.10.
- Freitag 08.11.
Stadtteil Michelrieth
- Dienstag 15.10.
- Dienstag 12.11.
Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag 19.09.
- Donnerstag 24.10.

Grünabfuhr:
Marktheidenfeld Kernstadt
- Dienstag 01.10.
Stadtteile Glasofen, Marienbrunn und Mi-
chelrieth
- Donnerstag 10.10.
Stadtteil Altfeld, Weiler Eichenfürst und 
Oberwittbach:
- Mittwoch, 09.10.
Stadtteil Zimmern
- Dienstag, 08.10.

Problemmüll:
Altfeld
- Donnerstag, 19.09. 15.05 bis 15.55 Uhr
Ort: Parkplatz Mehrzweckhalle
Glasofen
- erst wieder 2020
Marienbrunn
- erst wieder 2020
Michelrieth
- Donnerstag 19.09. 10.00 - 10.30 Uhr
Ort: Parkplatz am Fiedhof
Oberwittbach
- Donnerstag 19.09. 10.45 - 11.15 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus
Zimmern
Dienstag 22.10. 14.20 - 14.50 Uhr

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
der Abfallberatung am Landratsamt 
Main-Spessart unter Tel: 09353 793-
1236 oder -1266 sowie per E-Mail un-
ter abfallberatung@lramsp.de
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der Akteure vor Ort intensiviert werden. 
Die zwischen 2011 und 2017 erreichten 
Ziele des LIFE+ Natur Projekts „MainMu-
schelkalk“ werden weitergeführt. Zusätz-
lich sollen die Aktivitäten besonders auf 
Flächen außerhalb der FFH- und Natur-
schutzgebiete ausgeweitet werden.

Ziel des Projekts ist es, die naturschutz-
fachlich bedeutsamen Magerstandorte 
in ausreichendem Umfang durch ge-
eignete Pflege und traditionelle Bewirt-
schaftung, z.B. in Form von Beweidung, 
offen zu halten und weiter zu optimieren. 
Weitere verbrachte Flächen sollen durch 
Erstpflegemaßnahmen wiederhergestellt 
werden. Neben den Trockenstandorten 
sollen die Maßnahmen auch auf die Op-
timierung und Wiederherstellung wertvol-
ler Feuchtgebiete und Auen im Projekt-
gebiet ausgeweitet werden.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt in 
der Vernetzung der hochwertigsten Le-
bensräume (insbesondere der Natur-
schutz- und Natura 2000-Gebiete) durch 
Trittsteine und Triftwege in enger Zusam-
menarbeit mit den Projektpartnern und 
Gemeinden.

Das BNN-Projekt wird gefördert durch 
den Bayerischen Naturschutzfonds mit 
einem Zuschuss aus Zweckerträgen der 
GlücksSpirale.
Die Projektlaufzeit ist vorläufig auf drei 
Jahre angesetzt, eine Verlängerung um 
zwei Jahre wird angestrebt. Träger des 
Projekts ist der Landschaftspflegever-
band Main-Spessart e.V.

WonneFiz-12h-Schwimmen 
am 12. Oktober

12 Stunden und ein Ziel: Mehr Bah-
nen schwimmen als die gegnerischen 
Teams. Am 12. Oktober treten beim 
WonneFiz-12h-Schwimmen regionale 
Firmen gegeneinander an und gleich-
zeitig wird auch noch Gutes getan. Pro 
100 geschwommene Meter spenden die 
teilnehmenden Firmen einen Euro an die 
Wonnemar-Stiftung. Von den Erlösen 
werden Schwimmkurse für bedürftige 
Kinder finanziert.

Firmen der Region haben die Möglich-
keit Mitarbeiterteams zu stellen, die ge-
meinsam für den guten Zweck um die 
Wette Schwimmen. Das stärkt den Zu-
sammenhalt und die Motivation im Team. 
Ein Team besteht aus 6 bis 12 Mitarbei-
tern, die abwechselnd ihre Bahnen im 
Wasser ziehen.

Natürlich soll auch der Spaß und die 
Erholung an diesem Tag nicht zu kurz 
kommen: die Schwimmer der teilneh-
menden Teams können sich in den Pau-
sen in der Therme erholen. Das Maskott-
chen Wonni kommt natürlich auch zum 
Anfeuern vorbei, denn je mehr Bahnen 
geschwommen werden, desto größer ist 
die Spendensumme der Firmen am En-
de der Veranstaltung.

Vorbeugung Demenz
Interaktiver Workshop
27.09.2019 von 15.00 – 17.00 Uhr
Beratungs-und Kontaktstelle RuDi-
Machts! im Haus Lehmgruben
Anmeldung unter: 09391/9864-113 bzw.- 
0 oder
hoeflich.beate@rummelsberger.net; doe-
ring.friederike@rummelsberger.net

Vorbeugung Demenz
Interaktiver Workshop
27.09.2019 von 15.00 – 17.00 Uhr

„Hilfe beim Helfen“- Demenz verste-
hen
Kostenlose Schulung für pflegende An-
gehörige von Menschen mit Demenz
Seminar in drei Blöcken
12.10.19: 9.00 – 14.30 Uhr
18.10.19: 14.00 – 17.30 Uhr
19.10.19: 9.00 – 14.30 Uhr

Schulung zum Alltagsbegleiter/All-
tagsbegleiterin nach §45 SGB XI
Freiwilliges Engagement mit Aufwand-
serstattung
19.09.19; 24.09.19; 07.10.19; 14.10.19; 
24.10.19; 11.11.19; 14.11.19; 25.11.19
Beratungs-und Kontaktstelle RuDi-
Machts! im Haus Lehmgruben
Anmeldung unter: 09391/9864-113 bzw.- 
0 oder
hoeflich.beate@rummelsberger.net; doe-
ring.friederike@rummelsberger.net

Veranstaltung des 
BayernNetzNatur-Projekts

Herzliche Einladung zur Auftaktveran-
staltung des BayernNetzNatur-Projekts 
„Lebensräume auf Kalkstandorten im 
Landkreis Main-Spessart“.
Wann: Sonntag, den 13. Oktober 2019 
ab 14 Uhr
Wo: Flächen am Windrad an der Ortsver-
bindungsstraße Urspringen-Karbach

Es erwartet Sie allerlei Wissenswertes 
zum Thema Landschaftspflege!
Das genaue Programm können Sie der 
örtlichen Tagespresse entnehmen.
Die Trockenstandorte Mainfrankens 
mit den dazwischenliegenden Fließge-
wässern und Auen zeichnen sich durch 
naturschutzfachlich herausragende Le-
bensräume und eine Vielzahl seltener 
und gefährdeter Pflanzen- und Tierarten 
aus. Durch den Strukturwandel in der 
Landwirtschaft und die daraus resultie-
rende Aufgabe der traditionellen Land-
nutzung, insbesondere der Beweidung 
sind ein Großteil der Magerrasen, ar-
tenreichen Wiesen, Säume und lichten 
Waldstrukturen jedoch in ihrer Existenz 
gefährdet.

Am 01. Juni 2019 ist beim Landschafts-
pflegeverband Main-Spessart e.V. das 
BayernNetzNatur (BNN)-Projekt „Le-
bensräume auf Kalkstandorten im Land-
kreis Main-Spessart“ angelaufen. Im 
Rahmen des Projekts soll die seit Ende 
der 1980er Jahre erfolgreiche Arbeit 

Um derartiges Engagement für die Um-
welt zu würdigen, verleiht der Landkreis 
Main-Spessart nach einem erfolgreichen 
Start im letzten Jahr auch 2019 wieder 
die „Grüne Hausnummer“ an besonders 
umweltfreundliche Haushalte.

In den vier Kategorien „Garten“, „Ener-
gieeffizienz“, „Energieerzeugung“ und 
„Baustoffe“ kann jeder für sich anhand 
eines Punktesystems prüfen, wie öko-
logisch sie oder er in den eigenen vier 
Wänden lebt. Das Punktesystem stellt 
freilich nicht den Stein der Weisen in Sa-
chen Ökologie und Klimaschutz dar. Wer 
z.B. keinen KfW-Effizienzhausstandard 
nachweisen kann, aber überschlägig 
einen vergleichbar geringen Heizener-
gieverbrauch, der kann trotzdem die ent-
sprechenden Punkte erhalten. Für min-
destens 75 Gesamtpunkte gibt es dann 
„Die Grüne Hausnummer“ – eine Haus-
nummer auf Buchenholz. Neben dem 
Hausnummernschild selbst winken den 
Bestplatzierten auch tolle Preise, z.B. ei-
ne Woche Elektroauto fahren.

Die Broschüre zur Auszeichnung liegt in 
den Rathäusern im Landkreis aus, kann 
unter www.main-spessart.de herunterge-
laden oder auch über Herrn Kohlbrecher 
angefordert werden.
Bis zum 30. September kann sich jeder 
Haus- oder Wohnungseigentümer auf 
„Die Grüne Hausnummer“ bewerben.
Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte beim Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises, Michael Kohlbrecher unter 
Telefon 0 93 53 / 793 – 17 57, E-Mail: Mi-
chael.Kohlbrecher@Lramsp.de, oder un-
ter www.main-spessart.de.

Freibadsaison beendet

Der Spätsommer ist da, das Wetter wird 
langsam herbstlich: Seit 15. September 
ist die Freibadsaison in Wonnemar Er-
lebnisbad beendet.

Das Marktheidenfelder Freibad zählte 
in diesem Sommer über 34.000 Besu-
cher. Ein großer Erfolg mit vielen positi-
ven Rückmeldungen war die Camping-
Nacht, die in diesem Jahr das erste 
Mal stattfand. Das Sommerfest musste 
wetterbedingt dieses Jahr ins Spaß- und 
Sportbad verlegt werden, aber dafür 
wurde die Endlich-Ferien-Party mit vielen 
kleinen und großen Gästen bei strahlen-
dem Sonnenschein gefeiert. Somit war 
es wieder eine gelungene Freibadsai-
son.

Veranstaltungen 
von RuDiMachts

Bitte beachten:
der „Demenztreff After Work“ für Ange-
hörige und Freunde von Menschen mit 
Demenz findet im September außer der 
Reihe erst am 30.09.19 im Haus Lehm-
gruben statt und nicht, wie in der Regel 
am 3. Montag im Monat.
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18.15 Uhr Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Treffpunkt: Hof Altes Rathaus/Alte 
Schmiede
Touristinformation Marktheidenfeld
Stadt Marktheidenfeld

Samstag 21.09.2019 -  
Sonntag 22.09.2019
Federweißenfest
Ort: Mainwiesen, Lengfurter Straße
FV Lorbser Marktheidenfeld e. V.

Samstag, 21.09.2019
10.30 Uhr Fliegenpilze & Co.
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
19 Uhr Federweißer-Abend
Ort: TTC-Halle Zimmern, Erlacher Straße 
6
TTC Zimmern

Sonntag, 22.09.2019
06.30 Uhr Bezirksfrühwallfahrt
Ort: Treffpunkt: Festplatz Martinswiese
Katholische Pfarrgemeinde

Dienstag, 24.09.2019
09-10 Uhr Krabbelgruppe Büchermäu-
se
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
10 Uhr Tag der Sauna
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies 8
19 Uhr Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahl
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12, Versammlungsraum
KDFB Marktheidenfeld

Donnerstag, 25.09.2019
19 Uhr Sören Aabye Kierkegaard - 
der Philosoph Dänemarks und sein 
Schicksal
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Lesung mit Dr. phil. Florian Gernot Stick-
ler
20 Uhr Credo - an was glaubst du?
Ort: Schöpple Weinkeller, Obertorstraße 
13, Marktheidenfeld
Katholische Kirche

Freitag, 27.09.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18 Uhr „So schmeckt Marktheiden-
feld“ Kulinarischer Rundgang durch 
Marktheidenfeld mit Alfred Oetzel
Ort: Treffpunkt: Franck-Stube
AUSGEBUCHT

Samstag, 28.09.2019 - Sonntag, 
29.09.2019
Sing an go
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, 
Würzburger Straße
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Markthei-
denfeld

Samstag, 28.09.2019
Federweißer-Abend
Ort: Feuerwehrhaus Altfeld
FFW Altfeld

Agenda 21 Kino
03.10.2019 20.30 Uhr Der Stein zum Le-
ben
07.10.2019 18.30 Uhr Der Stein zum Le-
ben
Klassik im Kino

08.10.2019 19.45 Uhr Royal Opera: Don 
Govanni (Oper)
Länder-Städte-Abenteuer

06.10.2019 11.30 Uhr Über Grenzen
09.10.2019 18.30 Uhr Über Grenzen
Music on Screen

02.10.2019 19.45 Uhr Roger Waters US 
+ THEM
06.10.2019 12.00 Uhr Roger Waters US 
+ THEM
09.10.2019 19.45 Uhr Metallica & San 
Francisco Symphony presents S&M2
13.10.2019 12.00 Uhr Metallica & San 
Francisco Symphony presents S&M2
Kontakt
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

bis 13.10.2019
„sichtbar machen“

Malerei von Rolf Thuma,  
Schwäbisch Gmünd

28.09. bis 10.11.2019
„Musée Imaginaire“

Mischtechniken und Assemblages, 
zum Teil als Fotos präsentiert
von Elke Martiny
Ölmalerei, gespiegelte Fotografien 
und Drucke von Triptychen auf Stoff
von Almut Martiny

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag   14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag   10-18 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen

Freitag, 20.09.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18 Uhr Lange Nacht der vhs
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Vortrag zur geistigen 
Leistungsfähigkeit

Der Landkreis Main-Spessart informiert:

„Geistige Leistungsfähigkeit  
im Alter durch Sport“
Ganz herzlich laden wir Sie zu diesem 
Vortrag mit Herrn Prof. Dr. Voll ein. Er 
wird insbesondere auf den Zusammen-
hang zwischen Bewegung und geisti-
ger Leistungsfähigkeit - nicht nur im Al-
ter – eingehen und gibt alltagstaugliche 
Tipps, wie wir dieses Wissen für uns nut-
zen können.
Der Vortrag bildet den Auftakt der dies-

jährigen Kampagne „Mein Freiraum. 
Meine Gesundheit. In jedem Alter.“

Montag, 23.09.2019
19:00 Uhr

im Bürgersaal, Historisches Rathaus
Marktplatz 1, 97753 Karlstadt

Eintritt frei, um Anmeldung wird gebe-
ten unter: info@vhs-karlstadt.de, Telefon 
09353-8612

Sprechtage des Bauamtes

Die Sprechtage des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart finden 
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 
09.30 bis 11.30 Uhr für den Einzugs-
bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart statt.

Ort: Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart, Petzoltstraße 21, 97828 
Marktheidenfeld
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@lramsp.
de Telefon 09353 793 1757

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungs-
termine an.

Wir bitten Sie, Termine vormittags un-
ter Angabe der Versicherungsnummer 
in der Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 
09391 6007-23 zu vereinbaren.

Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

„Movie im Luitpoldhaus“
Filmauslese
26.09.2019 Fisherman´s Friends
03.10.2019 Der Stein zum Leben
10.10.2019 Leid und Herrlichkeit
17.10.2019 Photograph
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19 Uhr Gesprächskreis Amnesty Inter-
national
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
20 Uhr Credo - an was glaubst du?
Ort: Schöpple Weinkeller, Obertorstraße 
13, Marktheidenfeld
Katholische Kirche

Freitag, 18.10.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18.15 Uhr Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Treffpunkt: Hof Altes Rathaus/Alte 
Schmiede
19 Uhr Eine Reise durch Schottland
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6, Ge-
wölbekeller
Whisky-Seminar mit Andrew McNeill
19.30 Uhr Candlelight Konzert
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies 8

Samstag, 19.10.2019
9 Uhr Frauenfrühstück mit Vortrag
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
KDFB Marktheidenfeld
15 Uhr So weit oben
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Pantaleon Figurentheater
19.30 Uhr 5. Parodisten-Festival - 
Marktheidenfelder Stern
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Bürgerkulturstiftung Marktheidenfeld

Montag, 21.10.2019
20 Uhr Osteoporose im Alter - Prophy-
laxe und Behandlung
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Natalie Preiß, Chefärztin Ger-
iatrische Rehabilitation

Dienstag, 22.10.2019
09-10 Uhr Krabbelgruppe  
Büchermäuse
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
20 Uhr Von Kobbeleskaas, Friiseli und 
Fasäälich
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. Monika Fritz-Scheuplein

Mittwoch, 23.10.2019
20 Uhr Der Vielfaltsgarten - Naturpara-
dies vor der Haustür
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Elke Böhm, Dipl.-Biologin, 
Unterfränkisches Dialektinstitut am Insti-
tut für deutsche Philologie

Donnerstag 24.10.2019 -  
Sonntag 27.10.2019
Besuch einer Delegation aus Montfort-
sur-Meu
Partnerschaftskomitee Marktheidenfeld

Freitag,25.10.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz

Bockbierfest
Feste & Events
Ort: Brauereihof Martinsbräu, Georg-
Mayr-Straße 4
Familienbrauerei Martinsbräu
18 Uhr „So schmeckt Marktheiden-
feld“ Kulinarischer Rundgang durch 
Marktheidenfeld mit Alfred Oetzel
Ort: Treffpunkt: Franck-Stube
AUSGEBUCHT

Samstag, 12.10.2019
8 Uhr WONNEFIZ-12-Stunden-
Schwimmen
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies 8
08.30 Uhr Dorfkirchen im Raum Markt-
heidenfeld
Ort: Abfahrt: 8.30 Uhr ZOB Marktheiden-
feld
Exkursion mit Dr. Leonhard Scherg
10.30 Uhr Offene Altstadtführung
Ort: Treffpunkt: Hof Altes Rathaus/Alte 
Schmiede
Touristinformation Marktheidenfeld
16 Uhr Fest am Park
Ort: Generationenpark Altfeld
19 Uhr Besser wie gedacht 
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Ein Literarischer Abend von Sonja Braun 
mit Musik von Simone Sommer.

Sonntag, 13.10.2019
10-18 Uhr Martinimarkt und verkaufs-
offener Sonntag
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
14 - 17 Uhr Martinimarkt-Sonderöff-
nung
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
17 Uhr „15 Jahre Eine-Welt-Laden 
Marktheidenfeld“
Ort: St. Josefs-Kirche, Ludwigstraße

Dienstag, 15.10.2019
18.30 Uhr Spieleabend
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
KDFB Marktheidenfeld

Mittwoch, 16.10.2019
19:30 Uhr Musikforum Marktheiden-
feld mit Hubert Hoche
Ort: Bibliothek des Balthasar-Neumann-
Gymnasiums
„Musikforum“ heißt die neue Kulturreihe 
für Marktheidenfeld, die in Kooperation 
der Stadt mit dem örtlichen Balthasar 
Neumann-Gymnasium (BNG) stattfindet.
20 Uhr Neubau und Sanierung - ener-
getische Mindestanforderungen und 
Fördermittel
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Markus Baumann, Gebäude-
energieberater

Donnerstag, 17.10.2019
17 Uhr Repair Café
Ort: JuZ MainHaus, Lengfurter Straße 26
19 Uhr „Wenn Rache nicht genügt“
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Krimi-Lesung mit Wolfgang Burger

10.00 Uhr Deutscher Tafeltag
Ort: Marktplatz
Die Marktheidenfelder Tafel präsen-
tiert ihre Arbeit zum Deutschen Tafeltag 
zwischen 10.00 und 13.00 Uhr auf dem 
Marktheidenfelder Marktplatz

Sonntag, 29.09.2019
14 Uhr Einweihung des Schwabsgra-
bens
Ort: Zimmern

Dienstag, 01.10.2019
15 Uhr Leseraupe - Bilderbuchkino
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
19.30 Uhr Vortrag: Bienenrosen und 
ihr Begleitpflanzen
Ort: Hotel Zur Schönen Aussicht, Brü-
ckenstraße 8
Imkerverein Marktheidenfeld

Donnerstag, 03.10.2019
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
Ort: Bürgerhaus Oberwittbach, Hofwie-
senweg 1
Kirchenchor der evangelischen Kirchen-
gemeinde Michelrieth

Freitag, 04.10.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
16 Uhr Mode live: Modenschau
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
19 Uhr Lange Saunanacht

Samstag, 05.10.2019
10.30 Uhr Offene Kostümführung „Der 
Fischer un sei Fraa“
Ort: Treffpunkt: Biergarten am Mainkai, 
neben Mehrgenerationenspielplatz
20 Uhr Zwei Stimmen - zwei Gitarren
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Suzan Baker & Dennis Lüddicke

Montag,07.10.2019
19.30 Uhr Vererben zugunsten von 
Menschen mit Behinderung
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Bernd Bös, Notariatsober-
rat im Notardienst und Stefanie Meyer, 
Oberinspektorin im Notardienst

Dienstag, 08.10.2019
09-10 Uhr Krabbelgruppe  
Büchermäuse
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3

Mittwoch, 09.10.2019
19.30 Uhr Stammtisch
Ort: Hotel Zur Schönen Aussicht, Brü-
ckenstraße 8
Bund Naturschutz OG Marktheidenfeld
20 Uhr Wie ich mir einfach und leicht 
eine solide und rentable private Al-
tersversorgung aufbauen kann
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Paul Keil

Freitag, 11.10.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
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Anmerkung

Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.
Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2022.
Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.
Der interaktive, bis einschließlich 2022 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig 
aktualisiert.

Veranstaltungen des 
Klinikums Main-Spessart

für Patienten, Angehörige und Inter-
essierte
Voranmeldung nicht nötig. Eintritt frei!
Weitere Informationen unter  
www.klinikum-msp.de

Mittwoch, 09.10.2019, 18:00 Uhr
Leben mit Multipler Sklerose
Referent: PD Dr. Peter Kraft, Chefarzt 
Neurologie
Ort: VHS Karlstadt, Vordergebäude 
Saal 1, 1. OG

Samstag, 12.10.2019, 13-18 Uhr
Infotag: Ausbildung in der Pflege
Aktionstag mit Informationen rund um 
die Pflegeausbildung und spannen-
den Mitmach-Aktionen wie Alterssi-
mulationsanzug, Bewerbungsmap-
pen-Check, Job-Speed-Dating und 
vielem mehr.
Ort: Bildungszentrum für Pflegeberu-
fe Marktheidenfeld

Mittwoch, 21.10.2019, 20:00 Uhr
Osteoporose im Alter –  
Prophylaxe und Behandlung
Referentin: Natalie Preiß, Chefärztin 
Geriatrische Rehabilitation
Ort: VHS Marktheidenfeld, Marktplatz 
24, Altes Rathaus, Raum 3.1 (2. OG)

Samstag, 26.10.2019 - Sonntag, 
29.12.2019
Ausstellung Bilderbuch-Illustrations-
wettbewerb Meefisch 2019
Franck-Haus
Ort: Kulturzentrum Franck-Haus, Unter-
torstraße 6

Samstag, 26.10.2019
10-16 Uhr Main Vital!  
Marktheidenfeld aktiv
Ort: Beteiligte Geschäfte in der Innen-
stadt und Pfarrheim St. Laurentius
...der Wohlfühltag für Gesundheit, Fit-
ness und Schönheit
09.30 Uhr Naturschutzgebiet „Metz-
gergraben und Krone“ bei Weibers-
brunn. Thema: Pilze am Totholz
Ort: Treffpunkt: Lichtenau, Gasthaus im 
Hochspessart
Exkursion mit Walter Malkmus
19 Uhr Deutsch-französisches Work-
shop-Konzert
Ort: Aula des Balthasar-Neumann-Gym-
nasiums Marktheidenfeld
Mitwirkende:
- Mitglieder des Centre Créatif Musical 
der Partnerstadt Montfort sur Meu
- Chor und Musizierende des Balthasar-
Neumann-Gymnasiums
Eintritt frei!

Dienstag, 29.10.2019
10-12 Uhr Spielevormittag in den 
Herbstferien
Ort: Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
17.30 Uhr Verhinderung von Stürzen 
im Alter
Ort: Klinikum Main-Spessart Marktheiden-
feld, Baumhofstraße 91-95, Speisesaal
Vortragsreihe „VitalAkademie - Fit & ge-
sund älter werden“

Donnerstag, 31.10.2019
08.30 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
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FSJ bringt viel  
für die richtige Berufswahl 
Roland Schwab ist der erste Mitarbeiter, der bis Ende 
August bei der Stadt Marktheidenfeld ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) absolvierte. Wir sprachen mit dem 
gebürtigen Marktheidenfelder über seine Arbeit als städ-
tischer FSJ-ler, seine Erfahrungen und seine berufliche 
Zukunft.

Herr Schwab, seit wann sind Sie als Mitarbeiter  
bei der Stadt beschäftigt?
Seit September letzten Jahres absolviere ich mein Freiwilliges Soziales Jahr, kurz FSJ, bei der Stadt Marktheidenfeld. Dabei ist 
meine Stelle so aufgeteilt, dass ich zur Hälfte der Arbeitszeit die Kindertagesstätte Lohgraben unterstütze und die andere Hälfte 
im Bereich Jugendarbeit eingesetzt werde.

Warum haben Sie sich für die FSJ-Stelle der Stadt Marktheidenfeld entschieden?
Weil ich als Jugendlicher im Jugendraum des Stadtteils Altfeld aktiv war und über unsere Stadtjugendpflegerin Stephanie Namys-
lo von der Stelle gehört habe. Ich war gerade dabei, an der Fachoberschule mein Abitur im sozialen Zweig zu machen und konnte 
zwischen Schule und Studium das FSJ zur beruflichen Orientierung nutzen. Vorher habe ich auch schon einmal als Achtklässler 
freiwillig 80 Wochenstunden in einer städtischen Kita absolviert und später in der Lebenshilfe ein erzieherisches Praktikum ge-
macht.

Hat Ihnen das Jahr bei der Stadt dabei geholfen, das richtige Studium zu finden?
Hat es. Während meiner FSJ-Zeit habe ich die Jugendarbeit und die Arbeit in der Kita hautnah kennengelernt. Tatsächlich werde 
ich jetzt etwas anders studieren, als ursprünglich geplant war: Statt Förderschul-Lehramt wird es jetzt ab Oktober Soziale Arbeit 
sein.

Ist Ihr Alter bei den JuZ-Besuchern ein Vor- oder ein Nachteil?
Beides. Man ist durch das ähnliche Alter natürlich auf einer Wellenlänge. Andererseits kann man durch einen größeren Altersun-
terschied auch klar machen, dass man als JuZ-Mitarbeiter keine Freundschaft zu den Jugendlichen aufbaut, sondern eher eine 
Beraterfunktion hat. Ich hatte hier erfreulicherweise nie Probleme.

War es schwer, von den Jugendlichen als JuZ-Mitarbeiter akzeptiert zu werden?
Ich sehe mich nicht als „Aufpasser“ für die JuZ-Besucher, sondern als Ansprechpartner auf Augenhöhe. Da war mein Alter viel-
leicht sogar ein Vorteil, da ich die Probleme der Jugendlichen sehr gut nachvollziehen kann…

Welche Erfahrungen haben Sie gesammelt?
Es war sehr interessant, einen Einblick in die städtische Arbeit zu bekommen. Zu sehen, wie die Abläufe sind und welche Hürden 
die Stadtverwaltung manchmal bei der Umsetzung von Ideen überwinden muss.

Wie meinen Sie das?
Ich kann nun nachvollziehen, wie lange es manchmal dauert, Argumente auszutauschen oder seine Interessen durchzusetzen. 
Manche Dinge können einfach nicht sofort umgesetzt werden, dafür habe ich jetzt Verständnis. Andererseits weiß ich nun auch, 
an welche Stellen man sich am besten wendet, um etwas zu verbessern. Zudem habe im Bezug auf Kinder und Jugendarbeit vie-
le Methoden des Arbeitens kennengelernt. Ich weiß jetzt, wie wichtig das richtige Nähe-Distanz-Verhältnis zur Klientel ist.

Was macht am meisten Spaß?
Erfahrungen zu sammeln. Zum Beispiel wie man als Betreuer Jugendliche richtig anspricht, Missverständnisse aufklärt oder Kon-
flikte löst. Dieser Rollentausch zum Betreuer ist sehr spannend.

Wie haben Sie das umgesetzt?
Indem ich mich nicht verstellt habe. Menschen merken sehr schnell, wenn man ihnen etwas vorspielt. Authentisch zu sein ist sehr 
wichtig.

Welche schönen Erlebnisse hatten Sie?
Zuletzt habe ich mich sehr gefreut, dass eine Jugendliche das persönliche Gespräch mit mir gesucht hat, um ein Problem loszu-
werden und meinen Rat zu hören. Das habe ich als Vertrauensbeweis und als Bestätigung meiner Arbeit empfunden.

Wie sieht Ihr Fazit nach einem Jahr aus?
Mein Fazit ist sehr positiv, weil mich das FSJ in vielen Bereichen vorangebracht hat. Bei der Frage „Was will ich später machen?“, 
bei der praktischen Erfahrung in der Kita- und Jugendarbeit, aber auch beim persönlichen Austausch mit den Kollegen. Interes-
sant war es auch, einen Einblick in die städtische Arbeit zu erhalten. Selbst Dinge, die nicht so gut gelaufen sind, waren für mich 
wichtige Erfahrungen, aus denen ich Positives mitnehme.

Wem würden Sie ein FSJ bei der Stadt empfehlen?
Ich würde es jedem empfehlen, der Interesse am sozialen Bereich hat oder herausfinden möchte, ob ihm die Arbeit mit Menschen 
Spaß macht. Wichtig ist es, eine Portion Selbstvertrauen mitzubringen, um als Betreuer akzeptiert zu werden.

Interessenten für ein Freiwilliges Soziales Jahr können sich ab sofort bei stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de bewerben.
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag .......... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag .................. 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ......... 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendarbeit Marktheidenfeld
Postadresse
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendpflege: Stephanie Namyslo
Telefon: 09391/ 915682
Mobil: 0151/16139726
stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de
www.facebook.com/jugendarbeit.markt-
heidenfeld

Büros im Jugendzentrum MainHaus
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld
JuZ: Oliver Guggenberger
Telefon: 09391/81786
Mobil: 0151/16139752
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de

www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de
www.facebook.com/juzmainhaus
www.instagram.com/juz_mainhaus/
Wir sind auch per WhatsApp erreichbar.

Sprechzeiten Jugendpflege
Montag bis Freitag 
in der Regel 10 - 17 Uhr

Öffnungszeiten des Jugendzentrums

Montag: ...............................geschlossen
(das Jugendbüro der Jugendpflege ist 
besetzt)
Dienstag: .............................16 – 21 Uhr
Mittwoch: ............................geschlossen
Donnerstag: .........................16 – 21 Uhr
Freitag: ................................16 – 22 Uhr
Samstag: ...(alle 2 Wochen) 14 – 20 Uhr

Familienstützpunkt Marktheidenfeld 
Fränkisches Haus 
Adenauerplatz 7 
97828 Marktheidenfeld

 
Postadresse
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld

Antonia Reuther 
Mobil: 0151 16 13 97 58 
Fax: 09391 79 40 
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de 

Sprechzeiten: 
Dienstag ................. 09.30 bis 11.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Jugend- und Familienarbeit

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail: franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ............... 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ..................... 10.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist Montag,

07.10.2019
Erscheinungsdatum ist Freitag,

18.10.2019

Franck-Haus VolkshochschuleStadtbibliothek
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de
https://www.instagram.com/stadtbiblio-
thekmarktheidenfeld/

Öffnungszeiten
Montag  ...................... 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  ................... 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................... 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag  ............... 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ...................... 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ................... 10.00 - 13.00 Uhr

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag ....... 8.30 - 12.30 Uhr

Dienstag bis Mittwoch ...15.00 - 18.00 Uhr

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der 
„Brücke zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,
Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 2.23, 
Tel.:  09391 500416, Fax 09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Stadtteil Glasofen, 
beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Telefon 09391 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
von 1. April bis 31. Oktober
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr.
von 1. November bis 31. März: 
Mo./Fr./Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Marcus Meier
Satz, Layout und Druck:  
LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Frei-
tag und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Ab 1. Oktober neue Öffnungszeiten,  

siehe Seite 4!


